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Vor b e.m er k u n g 

·Der vorli€lgende Statistische Bericht enthält dJ.e wicht:i,.gsten Ergeb-
nisse aus der im November-1957 durchgeführten Ethebung.anden ]:Je~ 
rufsbildenden Schulen im Bundesgebiet. e.inschl. Saarland und Ber.lin 
(West). · · . 

:Der umfangreiche Tabellen teil. des Berichtes ist in die· drei Ab-
schnitte "A Berufsschulen", 11B Berufsfachschulen '' und "C Fachschulen"· 
gegliedert, die jeweils bei durchgängiger Gliederung rll;l.Ch Ländern 
eine Gesl;l.lltübersicht mit Angaben über Schulen, Klasse,nräume, Schü-_ 
lerkll;l.ssen usf. und gesonderte Taoellen über Schüler bzw. S.tudie- . 
rende nl;l.ch Geburtsjahren (außer bei den Berufsschulen) und Ausbil-
dungsberufen · ( Berufsgruppen bzw. Berufe) sowie über hauptamtliche 
und nebenl;l.lltliche Lehrlcräfte nach Lehrbefähigung (Lehramt) enthalten. 

Bei den Berufsschulen, die 'gemäß der allgemeinen Berufsschulpflicht 
von sämtlichen Jugendlichen, soweit-sich diese nicht in.Mittelschulen 
und Höheren Sch1~lcn oder· in Berufsfachschulen befinden, von der 
Entlassung aus der Vollesschule bis zur Vollendung des 18. Lebensjah-
res bzw, zum Abschluß der Berufsausbildung zu besuchen sind und da-
her eine weit differenziertere Schulorganisation als die Berufsfach-
und Fachschulen aufweisen, kommen noch zusJ.tzliche Tabellen über 
Schüler nach Berufsgruppen und Schuljahrgängen, über Schülerklassen 
und Schüler nach Art und Zahl der wöchentlich erteilten Unterrichts- _ 
stunden, über Mithelfende Familienangehörige unter den Berufsschülern 

. und über nebenamtliche Lehrkräfte nach erteilten Wochenstunden hinzu, 
!Jedoch wurde - wie oben vermerkt - bei der Erhebung 1957 zur Entla:.. 
stung der Berufsschullehrer auf die Aufgliederung der Berufsschüler 

'inach Geburtsjahren für ein Jahr verzichtet. 

In den Tabellen über Fachschulen sind. die Nachweise über Ingenieur-
schulen auch diesmal nicht enthalten. Sie wurden bereits in dem Sta'-
tistischen Bericht VIII/15/10 veröffentlicht, dem ~ls Anhang ein .Ver-
zeichnis der Ingeriieurschulen beigefügt ist. Diese Art der Bericht-
erstattung, die bereits bei der Erhebung 1956 angewandt wurde (vgl. 
die Statistischen Berichte, Arb.-Nr. VIII/15/8 und 9), soll wegen 
der Sonderstellung der Ingenieurschulen auch fernerhin beibehalten 
werden. 

Aufgabe, Charakter und Organisation der drei berufsbildenden Schul-
arten und die Methode ihrer statistischen Erfassung sind in dem 
Band 214 der Statistik der Bundesrepublik Deutschland "Die berufs-
bildenden Schulen in den Jahren 1955 und 1956", der im Mai 1959, er, 
schienen ist, eingehend behaüdelt worden. Auf diese grundsätzlichen 
Ausführungen, die gegenwärtig noch Gültigkeit haben, sei an dieser 
Stelle besonders hingewiesen. 

Erhebungstechnisch bereitet die Berufsschulerhebung insofern Schwie-
rigkeiten, als einerseits eine Aufgliederung der Berufsschüler zum 
mindesten nach einzelnen Berufen und Beschäftigungsverhältnissen von 
den für Berufsschulfragen zuständigen oder an solchen stark interes-
sierten Stellen gewünscht wird, andererseits aber die damit verbun-
dene Arbeit den Leitern der in der. Regel sehr umfangreichen Berufs-
schulen nicht zugemutet werden kann. Um detaillierte Nachweise über 
die Schüler .in den Berufsschulen in besonders wichtigen Kombinationen 
zwischen den Merkmalen Ausbildungsberuf, Beschäftigungsverhältnis, 
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----~------- ~-----

fachliche Schulung, Geburtsjahrgang, Schuljahrgang, schulische Vor-
bildung u.a. zu erhalten, ist beim Statistischen Bundesamt in enger 
Zusammenarbeit mit einigen Statistischen Landesämtern ein neues Er-
hebungsverfahren, die Individualauszählung der Berufsschüler unter 
zusätzlicher Verwendung eines Klassen- und eines Anstaltsbogens, 
ausgearbeitet worden. Nachdem bereits in den Ländern Rheinland-Pfalz 
(1954, 1955), Schleswig-Holstein, Bremen, Berlin (West) (1955), Harn-
burg 1955 und 1956 dieses Verfahren mit Erfolg angewandt worden war, 
haben es die Länder Harnburg und Niedersachsen bei der Erhebung 1957 
durchgeführt, Über die hier berichtet wird. Diese beiden Länder ver-
fügen also über Material mit wesentlich differenzierteren und tiefer 
gegliederten Nachweisen, als sie der vorliegende Bericht enthält. Es 
ist geplant, das neue Verfahren wegen seiner sachlichen Vorzüge und 
der ganz wesentlich geringeren Belastung der Schulleitungen klinftig 
bundeseinheitlich in einem gewissen Turnus anzuwenden. 
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Lfd. Schule, Unterrichtsraum 
Schleswig-

Nr. HolstGin 

1 Berufsschulen insgesamt 61 

und zwar 
2 in Landkreisen 31 
3 Privatschulen -
4 Werkberufsschulen 1) 3 

5 Fachlich ausgebaute Berufsschulen mit 
Außenstellen 19 

6 Fachlich ausgebaute Berufsschulen ohne 
Außet1Stellen 42 . 

7 Nioht fachlich ausgebaute Berufsschulen mit 
Außenstellen -

8 Nicht fachlich ausgebaute Berufsschulen ohne 
Außenstellen -

9 Fachlich ausgebaute Außenstellen 138 
10 Nicht fachlich ausgebaute Außenstellen 28 

Von den Berufsschulen sind: 

11 Landwirtschaft!., forstwirtschaftl, und 
bauliche Berufsschulen 3 "> 

12 Landwirtschaftlich-hauswirtschaftliche . Berufsschulen -
13 Bergbauliche Berufsschulen -
14 Gewerbliche Berufsschulen 31 
15 Kaufmä.nnische Berufsschulen 5 f 
16 Hauswirtschaftliche Berufsschulen 4 ) 
17 Gemischtberufliche und Allgemeine L.J' 18 

Unterrichtsräume 

18 
2 Klassenräume insgesamt ) 612 

19 darunter neu erstellte 3) 58 

20 
2 Werkstätten insgesamt } 112 

21 darunter neu erstellte 3) 25 

22 Schulküchen insgesamt 2) 85 
23 darunter neu erstellte 3) 14 

24 Schreiblllaschinenräume insgesamt \. 2) 22 
25 darunter neu erstellte 3) 3 

~- . 

26 Laboratori~n insgesamt 2) 17 
27 darunter neu erstellte 3) l 

28 Sonderräume insgesamt 2) 187 
29 darunter neu erstellte 3) 23 

Harnburg 

47 

-
1 
1 

9 

30 

2 

6 
12 
19 

-
-
-

18 
11 
10 
8 

575 
5 

114 
3 

44 
1 

12 
-

19 
-

64 
3 

A. Berufs 
Stand: 

1. Gesamtüber 

Niedersachsen Bremen 

223 16 

14') -
20 2 
22 1 

100 -
122 14 

- -
1 2 

399 -
5 -

74 b) -
- 1 

17 -
20 6 c) 

19 3 
5 3 

88 3 
. 

1 629 221 
179 12 

355 so 
37 7 

275 28 

36 -
38 10 
2 -

26 6 
1 -

26s 31 
45 1 

~~ 1) Einsch!. Schulen der Deutschen Bundesbahn. - 2) Es wurden nur die von den Schulen in eigener Sehubn!age allein benutzten 
a)_ Darunter je ein_e Schule f~r Binnenfischer, Kutter- und Küstenfischer. - b) Mit Fachklassen fUr ländliche Hauswirtschaft. -
und 8 gewerblich-l'lauswirtsehaftliohe Schulen. - e) D<irunter Schulen mit kaufmännischsn Abteilu11gen. - f) Gewerblich-hauswirt 
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schulen 
November 1957 

·.sieht nach ~ändern 

Nordrheirro. 
Hessen 

Westfalen 

451 108 

239 65 
14 9 
6 9 

113 43 

404 65 

16 -
16 -
1 219 
2 21 

80 -
21 6 
96 2 
51 29 
47 13 
4 3 

152 55 

2 901 1 248 . 76 

50S 263 . 11 

1 018 228 . 20 

43 27 . 2 

57 26 . 4 

' 692 239 . 37 

Rheirrland- Baden-
Pfalz Württemberg 

84 1 383 

59 1320 
12 19 
- -

49 189 

32 2;6 

- 177 

3 761 
293 306 

36 303 

9 bl 236 

- 800 

1 d -
11 l 161 °) 
7 87 - 71 

56 28 

789 2 687 
107 197 

194 s6o 
47 80 

111 1 013 
19 39 

17 34 
1 4 

13 79 
3 15 

82 397 
24 -·- . 32 

Bundesgebiet Berlin 
Bayern (ohne Saarland Saarland 

und Berlin) 
{West) . 

864·· 3237 39 52 

766 2629 33 -
52 129 12 4 
111 52 12 1 

134 6;6 13 -
730 1 695 14 41; 

- 195 - -
- 789 - 6 

354 1 722 44 -
- 414 .7 -

637 1 039 - -
- 828 - -
2 118 10 -

46 373 2 25 
6 198 13 10 

20 120 - 7 
153 ;61 14 10 

2 571 13 233 422 498 
314 94l!·Pl 76 -
690 3 176 45 169" 

71 281 9 ) 19 1 

6o2 3404 66 29 
65 194 9 ) 8 -

107 310 12 14 
9 21 9 ) 4 -

41 284 1 15 
13 . 43 9) - -

390 2350 132 95 
.. 165 h) 16 1 . 

Bilurne erfragt. • 3) In der Zeit vom 16.11.19;6 bis 15.11,1957; Bayern vom 5.11.19;6 bis 15. bzw. 25.11.1957.-

. Lfd1 
NI'. 

1 

2 
3 

·4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 

12 
13 

. 14 
15 

. 16 
17 

18 
19 

20 
.. 21 

22 
23 

24 
25 

26 
ZJ 

28 
29 

c~ Darunter eine Schule für Schiffsjungen. - d) Darunter 2 gewerbliche .Grundausbildungslehrgänge, 2 gewerbli~h-kaufmännische 
schaftliehe Schulen. - g) Ohne Nordrhein-Westfalen. - h} Ohne Nordrhein-Westfalen und Bayern. 
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Lfd. Sohleswig-
Klasse~ Schüler, Lehrkraft 

Nr. Holstein 

30 Klassen insgesamt 4 010 

1 
Regelschüler ) 

31 männlich 49 784 
32 weiblich 38 887 
33 insgesamt 88 671 

und zwar 

34 in Privatschulen -
35 Inhaber eines 

.. 
Bundesvertriebenenausweises A bzw. B insg. 22 814 

36 darunter weiblich 10 013 

37 ab 1952 Zugezoge·ne 2 ) insgesamt 1 951 
38 darunter weibl-ich 925 

39 Erwerbstätige insgesamt 85 640 
40 darunter weiblich 36 740 

Hau~iamtliche LehrKräfte 
41 männlich 681 
42 weiblich 308 
43 insgesamt 989 

und zwar 
44 in Landkreisen 609 
45 an Pri vats'Ohulen -
46 Inhaber eines Bundesvertriebenen-

ausweises A bzw. 8. insgesamt 330 
47 darunter weiblich 126 

48 Inhaber eines Bundesflüchtlings-
ausweises C insgesamt 94 

49 darunter weiblich 21 

Nebenamtliche Lehrkräfte 
50 männlich 388 
51 weiblich 39 
52 insgesamt 42] 
53 darunter ~ Privatschulen -

Nebenberufliche Lehrkräfte 
54 männlich 429. 
55 weiblich 50 
56 insgesamt 479 
57 darunter an Privatschulen -

Hamburg 

2679 

39 519 
29 346 
68 865 

28 

9 859 
4 084 

3 173 
1 374 

67 835 
28 5<12 

722 
480 

1 202 

-
3 

' 

143 
63 

57 
12 

13 
15 
28 
-

135 
37 

172 
2 

noch: A. Berufs 
Stand: 

noch: 1, Gesamtüber 

Nieder- Bremen 
sachsen 

11 575 1 387 

149 372 19 451 
115 828 13 350 
265 200 32 801 

1 350 210 

74 913 
32 500 . 
5625 
2580 

255 836 30 837 
107 993 11 830 

1 684 316 
1 024 149 
2 708 465 

1 599 -
18 7 

700 87 
326 42 

240 6o 
86 18 

422 93 
35 15 

457 108 
24 -

1 598 115 
161 11 

1 759 126 
35 3 

t) ·Pflicht- ·und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der sel"\..fsschule besuohen; ohne Besucher gelegentlicher Sonder-:-
von Berlin in das Bundesgebiet zugezogen sind. "':"' 
a) Ohne BrE!men. · 
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schulen. 
November ·1957 
sieht nach Ländern 

~ 

Nordrhein- Rhein land- Baden-
Bundesgebiet 

Berlin Lid. 
Westfalen He.ssen 

Pfalz 
Bayern {ohne Saarland Saarland 

(West) · Württemberg 
und Berlin) t•fr. 

.. . .. 
24 849 7 209 5 049 12 737 13 55B 1 4~9 ' 83 053 2589 30 

. -
' 

' 
356 242 100 787 61 923 . 155 133 200 125 1 132 336 20 581 43 410 31 ~·;' 

285 808 82 393 48 8,2 116 992 153 421 884 837 16 100 33 836 . 32 ,, ' 
642 050 183 180 110 735· 272 125 353 546 2 017 173 36 681 77 246 33 

. ' '• 4 277 1564 1 344 909 4564 14 246 '. 4 945 900 .34 ' 

' 
85 700 31 449 9 331 46 785 66 495 . 347 346 "l 139 3 698 35 .. 
36 367 13 663 4 001 19 197 27 509 147 334 8

) 52 1 665 36 

4 376 2 699 7 269 3 596 
a 

19m 48 462 ) 103 3 575 37. 

a1 
8 446 1 736 1 215 2 791 1 478 20 545 °) 40 1 7o6 38 

625705 175 645 1o6 495 261 767 340 268 1 950 028 32 449 74 276 '39 
.. , 

., 

270 619 76 024 44 902 107 398 
. 

143 558 827 6o6 12 244 32 265 40 ' . 

i . j 

' .. 3 826 1 179 786 2 449 2 495 14 138 330 669 41 ' 'l 
2387 709 433 904 1 203 7 597 213 389 42. . i 
6 213 1 888 1 219 . 3 353 3 698 21 735 543 1 058 43 j 

' 
. 1 2 438 , 032 732 2 255 1 431 10 096 389 - 44 -~ 

48 36 15 23 52 202 67 15 45 '·.~ 

l 
' 

917 415 178 418 843 4 031 1 52 46 J 
376 187 71 130 252 1 573 1 21 ·'.' 47• j 

' ~ 
' 65 6 

;'•i 
320 113 90 78. I .1. 117 ?]. 48 ·.~ 

79 24 16 18 18 292 1 . 7 49 ' ; • ·~ 

' 1 858 248 435 142 1 402 5 001 137 40. 50 i 
' 261 27 59 1 728 1 180 34 17 51 ( 

2 119 275 494 143 2 130 6 181 171 57 52 ~ 
. 

31 4 . 18 7 82 166 14 - 53 I ·; 
' 

3354 1 221 1 .178 873 3 582. 12 485 117 176 I· '54 ::~ 
366 117 159 161 556 1 618 11 28 55 

3720 1 338 1 337 1 034 4 138 14 103 128 204 56 .I 
I·' 101 32 104 48 275 6oo 21 I 3 51 I . 
~t 

. , .. 
und Abendkurse. - 2) Schüler, die seit dem 1.1.1952 aus dem Gebiet der sowjetischen Besatzungszone oder' au~ dem Sowjet~eJ<tor · .J 

. ·._ ··:· 
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Lfd, 
Nr. . L a n d 

. 

1 Schleswig-Holstein 
2 Harnburg 
3" Niedersachsen 
4 Bremen 
5 Nordrhein-Westfalen 
6 Hessen 

7 Rheinland-Pfalz 
8 Baden-~Urttemberg 

9 Bayern 

10 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin} 
darunter 

11 in Privatschulen 

12 Saarland 

13 Berlin (West) 

. 

männlich weiblich 

49 784 38 887 
39 519 29 346 

149 372 115 828 
19 451 13 350 

356 242 285 808 
100 787 82 393 

61 923 48 812 
155 133 116 992 
200 125 153 421 

1 132 336 884 837 

10 991 3 255 

20 581 16 100 

43 410 33 8)6 

noch: A, Berufs 
Stand: 

2. Schüler nach 
R~g~ 

insgesamt 

88 671 
68 865 

265 200 
32 801 

642 050 
183 180 
110 735 
272 125 
353 546 

2 017 173 

. 14 246 

36 681 

' 77 246 

1) Pflicht- und freiwillige Schüler 1 die den Regelunterricht d.er Berufsschule besuchen; ohne Besucher gelegentlicher Sonder-

3. Schüler nach Erwerbstä tj.gkei t 
. 

Regel 
von 

Lfd. 
Nr. 

L a n d insgesamt 
erwerbstätig 

weiblich ; 

1 Schleswig-Holstein 88 671 38 887 85 640 36 740 
2 Ham~rg 68 865 29 346 67 835 28 542 
3 Niedersachsen 265 200 115 828 255 836 107 993 
4 Bramen 32 801 13 350 30 837 11 830 
5 Nordrhein-Westalen 642 050 285 808 625 705 270 619 
6 Hessen 183 180 82 393 175 645 76 024 . 

7 Rheinland-Pfalz 110 735 48 812 106 495 44 902 
s· Baden-~ürttemberg 272 125 116 992 261 767 107 398 
9 Bayern 353 546 153 421 340 268 143 558 

10 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 2 017 1(3 Ba4 837 1 950 028 827 6o6 
darunter 

11 Inhaber eines Bundesvertriebenenaus~ 
weises A bzw. B.- 5) 347 346 147 334 339 011 ·140 674 

12 ab 1952 Zugezogene 4) 5) 48 462 20 545 47 460 19 706 

13 Saarland 36 681 16 100 32 449 12 244 

1 14 Berlin [West) 77 246 11 816 74 276 12 26o; 
1) Pflicht- und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der Berufss_chule besuchen; ohne Besucher gelegentlicher Sonder-
lose, Arbeitsuchende, auch im elterlichen Familienhaushalt lebende Mädchen ohne Beruf und Schüler in Grundausbildungslehrgän 
in das Bundesgebiet zugezogen sind, - 5} Ohne Bremen. 
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schulen 
November 1957 
Schuljahrgang 
sehtHer 1) 

f----·-------.,.------da=v~on!..·~im!!..!.' '-'"C.,Sro~hu~l~L i:;::'ah~r"o'a:::n!OI..-q---'---'--ci'· ----'--'------'--'---'-----1"-···Lfd. ' 
2. 4. Nr. 

insgesamt 

33 755 
26 043 
86 462 
11 951 

198 172 
66 116 
22 541 
e6 370 

101 263 

632 673 . 

4 767 

10 950 
24 684 

1. 

und Abendkurse. -

weiblich 

16 084 
11 499 
39 574 
5 496 

90 246 
30 246 
9 431 

38 472 
45 461 

286 509 

1 120 

4 983 

. 10 893 

insgesamt 

30 588 
24 413 
91 118 
11 125 

220 024 
59 852 
40 512 
91 149 

107 234 

676 015 

4 592 

11 741 

27 048 

weiPUch 

13 725 
10 809 
40 248 
. 4 526 
99 407 
26 876 
18 798 
39 420 
47 6oo 

301 409 

948 

5 141 

12 494 

und 13eschäftigungsverhäl tnis 

schUl er 1) 
den Regelschülern sind · . 

. davon im 

Lehrverhältn-is Anlernverhältnis 

I 

I 

insgesamt 

23 791 
18 153 
86 890 
9520 

221 671 
56 719 
45 301 
93 803 

134 493 

4 503 

13 407 

24 801 

weiblieh -

9 054 
7 016 

35 998 
3 327 

95 881 
25 196 
20 458 
38 999 
59 198 

295 127 

1 161 

5 753 
10 431 

_sonstigen Arbeits-
Verhältnis 2) 

insgesamt weiblich· 

537 
256 
730 
205 

2 183 
493 

2 381 
803 

10 556 
. . . . 

24 
22 
8 
1 

274 
75 

125 
101 

1 162 

18 144 1 792 

384 

583 . 

713 

niC,ht beschäft-igte 
Regelschüler 3) 

223 

18 

1 . 
2 

3 
4.: 
5 
6 
7 ' 
8 
9 

10 

U<!• 
Nr.. 

insqesamt weiblich insge_samt welblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich . . 
65 872 22 355 3 506 3 279 16 262 11 106 3 031 2 147- 1 
54 013 17 738 . 4 217 4 057 9 605 6 747 1 030 804 2 

189 741 6o 736 7 158 6 164 58 937 41 093 9 364 7835 3 
25 610 7620 1 312 1 284 3 915 2.926 1 964 1 520 4 

458 514 162 898 39 029 24 409 128 162 83 312 16 345 15 189 5 
128 626 40 170 8 072 6 268 38 947 29 586 7 535 6 369 ~· 

73 478 
.. 

23 480 3 537 ... 28o6 29 480 
. ·-·- 18 616 4 240 3 910 7 

176 302 46 635' 12 582 7 634 72 883 53 129 10 358 9 594 8 
230 932 71 187 9 566 7321 99 770 65 050 13 278 9 863. 9 

. ~~ . -- - -··. -- .. 
.. 

1 403 088 452 819 88 979 63 222 .• 6 . 
45n 1 311 565 67 H5 57 231 10 

258 692 80 497 15 652 11 993 64 667 48 184 8 335 6 66o 11 

34 258 10 491 2 813 1 943 10 389 7 272 1 002 839 12 

28 276 9 052 1 287 1 076 2 886 2 116 4 232 3 856' 13 
53 848 18 008 2484 5 131 14 944 9126 2 970 ' 1 ~71 ·14 

und Abendkurse. - 2) EinsohL der Mithelfenden Familienangehörigen, sofern nicht im Lehr- oder Anlernverhältnis. - 3) Ar~eitg..:._. 

gen.- 4} Schüler, die seit dem 1.1.~952 aus dem Gebiet der sowjetischen Besatzungszone oder aus dem Sowjetsektor ~on Berlin 

- 11 -
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Lfd, 
Berufsgruppe 

i • insgesamt Sohleswig-Nr. 
w = weiblich Holstein 

1 Landwirtsohaftliche 1 Forst- und Fischerei- i 5 545 
2 berufe w 14 

3 Ländliche Hauswirtschaftsberufe i 6 037 
4 w 6 037 

; Gartenbauberufe i 728 
6 w 158 

'7 Bergmännisohe Berufe i -
8 w -
9 Bauberufe i 6 918 

10 • 99 
11 Metallberufe i 17 464 
12 w 216 
- --~ 

13 Holzbearbeitungsberufe i 2 381 
14 • 26 

15 Textil- und Bekleidungsberufe i 2 913 
16 w 2356 

17 Nahrungs- und Genußmittelberufe i 5 195 
18 w 146o 
19 . Übrige gewerbliche Berufe i 5520 
20 w 2 336 
21 Hauswirtschaftliche Berufe i 6 ;66 
22 w 6 566 

23 Kaufmännische BerUfs i • 23 797 
24· w 16 517 

25 Sonstige Berufe i 1 980 
26 w 1 548 

27 Ungelernte Arbeiter und ohne Beruf i 3627 
28 w 1 554 

I 
29 Insgosamt i 88 671 
30 • 38887 

Hamburg 

632 
424 

25 
25 

273 
41 

. -
-

3 998 
27 

13 358 
155 

1 317 
41 

2 015 
1 711 

1 671 
244 

5 357 I 
946 
212 
212 

22 344 
12 462 

8 136 
6 022 

9 527 
7 0}6 

68 865 
29 346 

nJch: A. Berufs 
Stand: 

4. Schüler nach 

Nieder- Bremen 
sachsen 

25 980 89 
8 312 -

11 079 46 
11 079 46 

1 990 170 
665 57 

1 128 .. -
7 -

27 0}6 1799 
49 26 

40 713 8 007 
247 93 

6700 926 
126 6 

11 695 861 
9129 749 

9754 1 ,712 
1 610 523 

17 528 1 915 
3 282 763 

21 969 1 007 
21968 1 007 

6oooo 10 733 
40 518 6 363 

22 057 1 331 
14 425 495 

7571 4325 
4 411 3 142 

26; .200 32 001 
115 828 13 350 

1) Pflicht- und freiwillige SohülerJ die den Regelunterricht de-r Berufsschule besuchen; nhne Besucher gelegentliche!" Sonder-

- 12 -
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schulen 
November 1957 
Berufsgruppen 

ler 1) in (im) 

Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 

9 087 5 130 
782 9 

. · . 

9 192 10 88a 
9 192 10 88a 

2 747 1 029 
533 360 

33 866 328 
2 -

30 019 14 386 

ti; 438 102 

138 938 40 390 
1 895 452 

10 988 4 234 
114 46 

39 122 8 392 
29 081 5 961 
22 876 7 610 
10 354 2054 

38 994 9 800 
17 379 3 725 
42 521 13 334 
42 521 13 334 

. 178 626 47 698 
129 1o6 33 049 

8 966 3 202 • 5 223 1 620 

76 108 16 759 
39 188 10 793 

642 050 183 180 .. 
285 808 82 393 

und Abendkurse. 

. • .. 
' ' .. : 

· .. ····· . 

Rheinland- Baden• 
Pfalz Württemberg 

Bayern 

1C 578 13 524 47 343 
5 764 671 19 900 

- 9929 10 777 
- 9929 10 777 

470 1 732 1 572 
126 556 454 

342 38 299 
- - -

7 896 14 555 25 161 
86 216 816 

18 077 73 902 77 651 
88 1 670 595 

2 160 6 131 9 117 
11 52 242 

3 975 11 310 22 915 
3 007 6 567 16 917 

4 544 7 862 15 209 
1 260 1 118 626 

10 712 8 241 13 303 
2 790 1 428 7366 

777 11 563 16 176 
777 11 563 16 176 

26 464 58 687 79 534 
17 537 41 370 54 823 
1 048 7 614 3 303 

470 5 563 1 949 

23 692 47 037 I 31 186 . 
16 896 36 289 22780 

110 735 272 125 353 546 
. 48 812 116 992 153 421 

- l3 ·-

Bundesgebiet 
(ohne Saarland Saarland 

und Berlin)'-

117 908 -
35 876 -. 

57 973 64 
57 973 64 
10 711 36 
2950 3 I 

36 001 3 258 
9 -

131 768 892 
1 859 3 

428 500 8 726 
5 411 48 

43 954 974 
664 5 

103 198 1 694 
75 478 1 503 

76 233 1 330 
19 249 501 

111 370 2 154 
40 015 1 039 

114 205 5 837 
114 204 5 837 
507 883 10 084 
351 745 6980 

57 637 561 • 
37 315 . 117 

219 832 1 071 
142 089 -

2 017 173 36 681 
884 837. .. _16 100 

Berlin 
(West) 

. 32 
3 

--
661 
307 

--
4 911 

9 
13 425 

99 
1 470 

22 

7 4(,o 
6 328 

3 211 ' 

55 

7 576 
3 283 

·744 
738 . 

21206 
14 358 ' 

. 1 851 
856 .. 

14 699 
7778 

77 246 
33 8:)6 .. 

. 

Lf~·. 

Nr.;. 

1 
2 

3 
4 

5' 
6 

. 

7 
,8 

9 
10 

11 
12 . 

13 
14 

15.: 
16 . 
17 ,· .. 
18 

19 
20 . 
21 
22 I 
23 
24 

25 
26 

77 
'28 

29 
30 . 

;.; 

J 
j 

i 
-~ 
'1 
j 
-~ 

I ·' ' '· 

-~ 

' 
.l 

.-'> 



' ' 
f 

r 
~· 
' 

l 
1 [•. 

,, 
i 

. 

Lfd. 
Berufegruppe 

Nr. männlich 

1 LandwirtschaftliChe, Forst- und Fischereiberufe 82 032 

2 Ländliche Hauswirtschaftsberufe -
3 Gartenbaubo::orufe 7761 
4 Bergmännische. Berufe 35 992 

5 ·eauberufe 129 909 
6 Metallberufe - 423 08') 

7 Holzbearbeitungsberufe 43 290 
8 Textil- und Bekleidungsberufe 27 720 

9 Nahrungs- und GenuSmittelberufe 56 984 
10 Ubrige gewerbliche Berufe ' 71 355 
11 Hauswirtschaftliche Berufe 1 

12 KaufmäMisohe Berufe 156 138 

13 Sonstige Berufe 20 322 
.14 Ungelernte Arbeiter und ohne Beruf 77 743 

15 Insgesamt 1 132 336 

noch: A, Berufs 
Stand: 

5. Schüler nach Berufsgruppen 

Regelschüler 1) 

weiblich in~gesamt 

35 876 117 908 

57 973 57 973 
2 950 10 711 

9 36 001 

1 859 131 768 

5 411 428 500 
664 43 954 

75 478 103 198 t4 ~· 
19 249 76 233 
40 015 111 370 

114 204 114 205 

351 745 507 883 

37 315 57 637 
142 08') 219 832 

884 837 2 017 173 
' 

1) Pflicht.,. und freiwillige Sc.hüler, die den Regelunterricht der Berufsschule besuchen, ohne Besucher gelegentlicher Sonder-

6, Schülerklassen nach Art und Zahl der 

' ~ . 

da 
Lfd. Iandwirt- ländlich-Wochenstunden ins- garten- bergmän-Nr •.. schaft- hauswirt- gewerbliche gesamt 

liehe schaftliehe 
baUliche nische 

i 
I " Fach 

Schleswig-

1 un:ter 5 33 - - - - 7 
2 5 82 25 13 - - 6 
3 6 1 826 239 291 3 - 470 
4 7 174 1 - - - 85 
5 8 1527 1 - 35 - 862 
6 9 119 - - - - 76 
7 10 und mehr 249 .12 3 - - 112 

8 zusammen 4 010 278 307 38 - 1 618 
. 

- 14 -



i. 

,. - ~ 

-

schulen 

·.November 1957 · 
,und Schuljahrgängen 

.;o.+ ohne Saarland und Berlin) 
. . . 

1 

,, ;:;-, ~" . 

36156 10 179 40 007 

19 872 19 872 20 183 

3 371 952 3 470 

9 685 1 11 498 . 

34713 564 44 490 

135 423 1 931 140 140 

12 185 190 13 493 

32 650 24 693 34 895 
22 854 5 738 24 946 

37 070 13 958. 37 643 
36 0)8. 36 038 37 212 

166046 117 961 176 302 

21 694 14 096 20 226 

64 916 40 336 71 510 

632 673 286 509 676 015 

und Aber~dkur-se. 

davon im ••• <;;;;;;;T 
2. . ... ,, .. 

. ;:,-;- weiblich 

12 315 41 695 13 381 
20 183 17 914 17 914 
1 004 3 8)4 994 

3 14 797 5 
618 51 349 I 675 

1 956 139 859 1 475 
200 17 836 268 

25 617 35 224 24 883 

6 765 28 181 6729 
13 896 36 096 12 052 

37 211 . 40 947 40 947 
122 210 163 636 110 311 

13 462 15 619 . 9 743 

45 969 83 354 55 750 

301 409 690 341 295 127 

wöchentlich erteilten Unterrichtsstunden • klas~en von 

I 
hauswirt- kauf- Beru'fs-
schaft- sonstige zusammen 

' liehe 
männis_ehe gruppen 

' ' 
klassen 

Holstein 

4 7 - 18 2 
73 4 11 ·18 -

236 257 8 I 1 504 90 
7 48 5 146 26 

20 490 12 1420 85 
4 19 3 102 15 ! 
9 72 2 210 15 

291 911 30 3 473 237 : f ' 

\·', 

- 15 -

. . 

. 

50 1 

4 4 

36 -
21 -

1 21.6 2 

13 078 49 
440 6 

429 285 

252 1( 

561 109 

8 8 

1 899 1 263 . 

98 14 

52 34 

18 144 1 792 

gemischt.:.. .. 

berUfliche . 
_son.sti~e 

Klassen 
.. 

- 13. 
1 4 
6 226 
2 -
9 13 
2 -
- 24 

20 
! 

280 

.· 

lfd •. 
Nr.~~ 

\ 

. 
1 

2 

3 
4 

'.I 
5 I 

6 

7 
a· 

9 
I • 

10 

11 

12 

13 
14 . 

15. 

. 
Lfd. 

- Nr. ·. 

. 

r· - . 2 
3 
·4 

'• ' 
5-

·I 6. r 7 ., 

8 

' 
' j 

., , 
' ' 



Lfd./ Wochenstunden ins-
Nr. gesamt 

I 

9 untet' 5 50 
10 5 1 
11 6 302 
12 7 10 
13 8 1 645 
14 9 671 
15 10 und mehr -
16 2679 

17 unter 5 638 
18 5 1 208 
19 6 5930 
20 7 1 491 
21 8 1 985 
22 

10 un/ mehr ~~ 23 
24 11 ~7~ 

25 unt.er 5 54 
26 - 5 72 
27 6 368 
28 7 113 
29 8 403 
30 9 172 
31 10 und mehr 2()1; 

32 1 187 

33 unter 5 2099 
34 5 3446 
35 6 11 021 
36 7 -2 611 
37 8 4 740 
38 

10 un/ mehr 
430 -
'i02 39 

40 24 849 

41 unter 5 300 
42 5 614 
43 6 2 ~0 
44 7 1 539 
45 8 2 053 
46 9 232 
47 10 und- 100hr 201 
48 7209 

.. 

49 unter 5 243 
50 5 833 
51 6 1 425 
52 7 1 749 
53 8 591 
54 9 143 

~ 
10 und meh• 65 

~ 049 

noch: A. Berufs 
Stand: 

noch: 6. Schülerklassen nach Ärt und Zahl 

·~"'" .. 
d! 

landwirt- ländlich-
garten- bergmän-

schaft- ,hauswirt-
bauliche .. niJiche 

gewerbliche 
liehe o•h ... H.ho 

Fach 

Ham 

- - - - 20 

- - - - 1 
1 - - - 1o6 - - - - 3 
1 1 12 - 1 030 
1 - - - 34 - - - - -1 1 12 - 1 194 

Nieder 
3 4 1 - 137 

22 36 7 1 586 
784 1 382 29 17 1 859 
116 267 17 ~ 677 

38 73 34 8 1 159 . 

- - 2 3 82 - - - - . 41 
q6~ 1 762 'lO % . 4 543 

Bre - - - - 29 - - - - 37 - - - - 218 
3 2 - - 74 - - - - 101 - - 8 - . ~~ - 1 - -
~ ~ 8 - 594 

15 4 2 - 256 
96 . 143 11 - 806 

326 289 71 78 4 978 
32 100 30 57 1 329 
11 4 15 1 095 2 2~ 
5 - 2 - 162 

11 - 4 - 82 
496 540 135 1 210 q 840 

Hes - 1 3 - 35 

9~ 
21 5 3 198 

174 12 2 .978 
1o6 300 6 1 633 

28 81 19 12 915 
3 3 1 - 66 

- 1 - 98 
241 'i!l1 46 18 2921 

".;:.~,.~;._ 

4 8 - - 43 
108 155 3 - 198 
139 100 3 3 577 
53 80 15 ~ 758 
25 6 5 - 246 

- 1 - 31 
.:. - - - 12 

129 -~ 27 30 1 865 

- 16 -



J 

schulen . 
November 1957 
der wöchentlich erteilten ·unterrichtsstc.nden 

kbssen . 

von 
hauswirt-

I I I kauf-
schaft- sonstige zusammen 

männische 
liehe ' 

klassen ' 
burg 

- 20 - 40 
- - - 1 - 96 14 217 
- 2 - 5 - 249 64 1 357 I 

5 483 51 574 
. - - - -

I 2 I 82Q I 1~ 2 194 
Sachsen 

22 259 33 459 
62 398 19 1 131 

720 714 90 5 595 
'· 81 219 33 1 437 

173 315 51 1 851 
11 28 4 130 
40 48 5 136 

1 102 1 981 I 235 I 10 739 
men 

- 12 1 42 . I 

- 1 1 39 
- 17 3 238 
- 23 1 103 
- 211 31 343 - 51 4 162 
4 66 18 125 
4 ' 381 59 1 052 

Westfalen 

" 

52 686 5 1 020 
141 1 291 20 2508 

1 018 1 536 72 8 }68 
187 . 503 27 2 265 
,2 958 42 4 394 
16 192 1 378 

162 205 - 464 
1 618 5 371 . 167 19 397 

sen 

6 112 7 164 
51 259 2 544 

203 381 22 1 871 
. 

110 210 11 1 377 
178 466 . 44 1 743 

28 97 2 ·, 200 

15 76 ' 194 ' 
591 1 601 . 92 6 093 r 

Pfalz 
6 15 - 76 

38 96 - 598 
48 174 - 1 044 
57 347 - 1 337 
18 187 - '487 
2 104 - 138 
8 19 - '59 

177 962 - 3 739 

- 17 -
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. . 

. 

l,~d: Berufs- gemisoht-
sonstige Nr~ gr!)ppen berufliche " 

Klassen 

- 2 8 '9, 
10 ' - - -

3 1 81 ·. n.' ·-
' - - 5 . 12 . 28 12 248 13 

27 2 68 
,. 14'' • ' - - - . 15 

58 17. 410 16 ' 
. . : 

146 
I 

25 8 '17 
30 8 39 18 ' 

125 29 181 '19 
38 5 11 . ' 20 .. 
B9 19 26 21 
5 1 1 . 22 .. 
7 1 42 23 . 

319 71 446 24 
. 

1 4 7 25 
- 2 31 •26 
9 - 121 27: . 
3 - 7 28; 

22 16 22 : 2j • ' 
3 - 7 30 
4 - 76 " 31 

42 22 271 32 
' 

217 42 820 33 
247 56 635 . 34'. 
601 289 1 763 '35 ' 

165 
. 

76 10!) .96•·' ·' 287 36 23 . 37 
40 11 1 38 .. . 

34 3 . ·1 39.'• •. 
1 591 513 3 348 40 

28 9 99 41 
10 1 59 42 

247 30 122 43 . 
71 10 81 44 .· 

' 
'· I 

155 78 77 45.' 
9 - ·23 I 46 

' 7 - - 47 
527 128 461 . 48 ' 

5 5 157 •49' •' 

24 8 . 203 50.· .. 
79 21 281 51 

103 31 278 52 (' 33 11 6o 53 
3 1 1 54 ;l -. 3 'l 

247 80 9§3 ;Li 
.. 



. . 

tfd. 
Nr. 

Wochenstunden ins-
gesamt 

57 unter 5 1 634 
58 5 2 825 
59 6 1 271 
6o 7 2629 
61 8 2 599 
62 9 1 535 
63 10 und mehr 244 
64 zusammen 12 737 

65 unter 5 855 
66 5 1 370 
67 6 1 985 
6s 7 3 357 
69 8 4 699 
70 9 987 
71 10 und mehr '105 

. 

72 zusammen 13 558 

73 . unter 5 59o6 
74 5 10 451 
75 6 26 398 
76 7 13 673 
77 8 20 242 
78 9 4 426 
79 10 'und mehr 1 957 
so zusammen 83 053 

81 unter 5 112 
82 5 30 
83 ' 6 142 
84 7 104 

. 85 8 301 
e6 9 511 
87 10 und mehr 269 
88 z.usammen 1 469 

89 unter 5 2 
90 5 5 
91 6 237 
92 7 77 
93 8 1 497 
94· 9 4 
95 10 und mehr 767 
96 zusammen 2 589 

noch: A, Berufs 
Stand: 

noch: 6, Schülerklassen nach Art und Zahl 

Schüler 
.. da 

landwirt- ländlicn-
garten- bergmän-

schaft- hauswirt- gewerbliche 
liehe schaftliehe , 

bauliche nieehe 
' Fach 

Baden-

30 - - - 201 

185 - - - 285 
214 - 5 - 284 
218 - 31 - 1 193 
77 - 22 - 845 
11 - 13 - 595 
1 - - - 16 

736 - 71 - 3 439 
Bay 

65 453 1 - 173 /• 
272 753 3 - 105' 
884 366 9 - 435' 
181 127 19 8 1 672 

22 20 23 4 2 158 
1 - 6 - 481 

' - 6 . - 140 
1 428 1 719 67 12 5 164 

. .. 
Bundesgebiet 

117 470 7 - 901 
713 1 121 29 4 2 222 

2 686 2 6o2 132 100 9905 
710 876 118 120 6 424 
203 185' 165 1 119 9 543 

21 3 3:3 3 1 626 
27 5 10 - 559 

44n 'i 262 ! '121 1 i46 11 180 
Saar 

' 

- - ~ - 105; - ,i 
21'' 1', 

~ - - - I 

- - - - 118 
- - - - 79 -- - - - 167 - 3 ~ 141 90 
~ - - - 2 
~ 3 - 141 582 

Berlin 

- - - - -- - - - ~ 

- - - - 111 - - - - 41 
1 - 14 - 1 o66 ' 
- - - - ~ 

- - - - 91 
1 - 14 ' ~ 1 'JO'l 

. - 18 -
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' 

' 

schulen 
November 1957 
der wöchentlich erteilten Unterrichtsstunden· 

. . 

klassen 

von . 
. 

hauswirt-

I 
kauf-schaft- sonstige zusammen 

liehe 
mänr,~ische 

. I 

klassen _L 
WUrttemberg 

- 37 - 268 
2 27 - . 499 
- 5 - 508 
1 72 - 1 515 
6 202 - 1 152 
2 116 - 737 - 83 - 120 

11 'j42 - 4 12~ 
ern 

22 66 4 784 
22 130 1 1286 
59 88 - 1 841 

501 264 .2 2 774 
575 1 499 . 7 4 218 

39 353 1 881 
'i1 82 1 28_'j_ 

1gz1 2 )~2 I 16 ' 12 o6g 
(ohne Saarland und Berlin) 

112 1 214 50 2 871 
327 2 220 43 6 679 

2 284 3 268 209 21 186 
944 1 688 79 10 959 . 

"16 965 1 012 4 487 251 
107 1 443 66 3 302 
2'l1 671 30 1 5.93. 

'i077 14 991 128 63 'j'j'j 

land 

- . - - 105 
- - - 21 
1 17 - 136 
6 5 ... .. - 90 

15 - .11 - . 1')3 
177 79 - 490 

19 200 - 221 
218' 312 - 1 226 

(West) 
- - - -
- - - -
- 19 1 131 

:. 1· 42 - -
10 5 13 1 109 
- - - -- 62'l ' 12 .. 712 

10 6<;4 26 2 014 

- 19 -

'Lfd. 
Berufs- gemisoh~- ·. Nr. sonstige 
gruppen berufliche 

Klasse!"' 

. 
102 604 660 

. . 
.57 

157 841 1 328 58 . 
' ' . 123 310 330 .59 . ' 

734 173 207 6o. 
1 o6e 205 174 61': 

676 102 20 62 ·, : 
82 21 21 63 1-': 2 242 2 2<;6 .. 2 740 ' 64' 

. 
. -·• 

25 9 37 .65 -
31 29 24 ·66 .. 

1o6 17 . 21 6? 
513 23 47 68 
364 22 95 69 
101 3 2 70 

,. 
12 6 2 n 

1 1'i2 1M . ' 228 . 72 
- i 

405 683 1.947 73 ' I 
~-~ 

503 946 2 323 14 t"; 

; 
1 383 703 3 126 . 75 

. ' 
1 653 320 741 .76 ·; 

738 
. :) 

2 131 408 
. 7,7 

S/9 122 . 123 78 ~- .l 

161 _34 16') 79 .! 
7 11'j 3 216 9 167 80 

I< 
1 6 81 1 -

9 82 . 4 - - ' 
1 3 2 83 ' 2 3 9 84 

64 30 . 14 . ,85 '-'\ ., 
14 '3 4 86 . < ,, 
38 10 - f37 .. \"_1 

112 _20 44 se '_!j 
. , 
- ' 

1 1 - 89 I 
- - 5 ~ 

I, ij .,, 
. 6 2 98 91 -1 ' ' 1 - '34 92 ' ' 49 9 330. 93 

1 2 1 94 
1 'i 7 23 95 ' 

63 21 49J , 96 .. ~ 



Lfd. 
Wochenstunden ins-

Nr. 
gesamt I 

-, 

1 unter 5 651 
2 5 1_ 547 
3 6 37 600 
4 7 4 000 
5 8 36 634 
6 9 2 473 
7 10 und meh• ~766 
8 . 88 671 

-c-

9 unter 5 1 397 
10 5 23 
11 6 7 728 
12 7 226 
13 8 41 529 
14 9 17 962 
15 10 und meh•. -
16 68 865 

17 unter 5 17 671 
18 5 32 048 
19 6 129 498 
20 7 33 837 
21 8 44 751 
22 9 3 290 
23 10 und mehr 4 10'3 
24 -26'i2oo 

25 unter .5 1 233 
26 5 1 489 
27 6 8 394 
28 7 2684 
29 8 10 071 
30 9 4 321 
31 10 u"d mehr 4609 
32 12 801 

33 unter_ 5 58 002 
34 5 92 556 
35 6 279723 
36 7 65 544 
37 8 123 241 
38 9 10 914 
39 10 und mehr 12 070 
40 642 050 

41 unter "5 B 136 
42 5 16 673 
43 6 57 019 
44 7 36 853 
45 - 8 52 967 
46 9 6 351 
47 10 und mehr o1m 
48 181 180 

noch: A, Berufs 
Stand: 

7, .Schüler nach Art der Schülerklassen und Zahl 

Regel. 
' . davon 

lanc.Wiirt- ländlich-
gaMen- bergmän- gewerblichen schaft- hauswirt-

baulichen- -- niSchsn 
liehen , schaft." "h. 

Fach 

Schleswt_g-

- - - - 111 
458 224 - - 127 

4 410 5009 70 - 10 528 . 
12 - - - 1 941 
13 - 654 - 20580 
- - - 1526 

221 69 - - 2 ~8 
5 114 5 302 724 - 17 161 

Ham 
- - - - 643 
- - - - :1} 

17 - - - 2 
- - - -

20 26 273 - 25 989 
21 - - - 848 
- - - - -

58 26 m - 30 389 
Nieder 

' 46 67 8 - 3 280 
388 625 \38 14 15 134 

15 276 22 532 550 232 46 122 
2 185 4300 316 512 16 540 
. 693 1 185 691 138 26 361 

- - 52 52 1 924 
- - - - 988 
~ 287og 1 7~~ -q48 110 149 

Br< 
- - - - 725 - - - - 874 
- - - - 5 146 

52 37 - - 1 
- - - - 2 
- - 170 - 2421 
- . 9 - - 930 

52 46 170 - 14 369 

134 54 23 - 6 410 
1 982 2 190 231 - 21 475 
6123 5 019 1 336 2 091 131 691 

530 1 555 552 1 279 33 626 
118 58 276 30 492 54 307 
63 - 50 - 3 768 

172 - 78 - 1 959 
9 122 B 87G 2 546 Tlll62 25'l 2'16 

- 20 69 - 912 
133 410 1o6 41 I. 5. 638 I 

2 102 3 332 26s 40 25 416 
2 154 5 263 102 17 16 526 

522 1 702 408 220 23 231 
38 6B 7 - 1 433 
- 26 - - 2 540 

4 949 1~0 821 960 '!18 7~ 6g6 
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schalen 
November 1957 
der wöchentlich erteilten Unterrichtsstunden 
schüler 
in-

I 
hauswirt-
schaft-

kauf-
sonstigen zusammen männischen 

' liehen 
klassen .. 

Holstein 

I 69 161 - 341 
. 182 418 - 1 409 

I 4 432 6 976 169 31 594 
134 1 130 97 3 314 
418 12 242 321 34 228 

88 475 61 2 150 
152 I 1 936 22 4 948 

5 475 23 338 670 . 
77984 ·- I I 

burg 

- 578 - 1 221 
- - - 23 - 2 697 356 5 880 - 58 - 134 
- 6 997 1 697 35 002 

55 13 507 1 363 15 794 
- - - -

55 -· 23 837 3 416 58 054 
sachsen 

421 8 252 878 12 952 
1 265 12 088 422 30 074 

14 266 20 507 2 210 121 695 
1 351 6 452 833 32 489 
3 223 8 549 1 044 41 884 

175 B6o 74 3 137 
592 1 367 154 3 101 

21 291 58 077 'j 615 245 332 
mon 

I 
- 3Z/ 6 1 058 

30 13 917 -
446 59 5 651 -- 548 27 2 512 

- 5 617 668 8 710 
1 396 99 4 os6 

I -
68 1106 420 1 1i1 

i 6s 10 070 1 292 26 067 I 

Wos-!.falcn . 

I 958 20 947 101 28 627 
I 3328 39 091 .5o6 6s so3 I 
I 21 152 47 520 1.797 216 729 

I 3 940 14 800 692 56 974 
I 780' 27 779 1 26o 115 070 

l 395 5 40Q 12 9688 
_l 07? 'i 74'i 11 029 -I . 33 628 161 282 4 368 5o6 920 

. 
sen 

156 3 432 Zl9 4 808 
1 184 7384 43 14 939 
4 679 11 308- 617 47 762 
2 478 5 866 __ 298 32 704 
4 692 12 992 1 268 45 035 

926 2 895 53 5 420 
323 2 029_ 130 . 5 048 

14 438 . 45 906 . .2 628 155 716 -. 

- 21 -

.. 
Lfd. 

Berufs- gemischt- Nr •. sonstigen · 
gruppen beruflichen 

Klassen ' 
-

23 -' 287. 1 -
59 7 72 2. 

1 649 16o 4 197 3' 
616 70 - 4 

1 869 250 287 5. 
263 6o - 6 . 
288 - 530 7. 
~ 547 5 373 8 ,, 

. ,; 
- 13 163 9 
- - - 10 ., 

67 27 1754 11 
- - 92 12 -' 637 26o 5 630 13 

628 74' 1 466 14 . ' - - - '15 
' 1 332 374. 9 105 16 

3806 " 746 167 17 
~ 895 207 872' 18 . . ~ 

3 303 649 3 851 ;19 .~ 

' 976 125 247 20 1 
I 
' 1 981 382 504 -21 ,I' 123 18 12 '22 

128 28 848 23 ; 
8 152 1 576 10 140 24 

i 
33 24 118 25 ' 36 536 . ' 26 l -

173 . 2 570 '27 .· J - --i 
70 - 102 28 "" ·; 

526 401 4)4 29 ' 
96 139 . 30 ' - ' 102 - 1 'l74 31 

1 000 - 461 5 273· 32 i 

' 7 710 20 652 33 
... 

1 013 ' 
7 224 1 119 -15 410 34 

·. : ~ 

15 190 6 672 41 132 . 35 
4 413 

. 

1 801 2 356 . 36. ; 

7 016 630 525 37. J 

' 1 uo6 187 33 . 38 
976 "33 "32 ': 39 

rul2 11 455 80 140 40 
; 

831 193 2)04 4.1 
273 18 1 443 42 

' 5 951 620 2 686 43 ' 1 846 170 2 133 44· • 
3 640 1 940 2 352 45 .. 

236 - 695 46 
. -

133 - - 47 
12 910 2 941 11 613 48 



----------------- ---~ -- -- -

i 
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Lfd. 
Nr. 

49 
50 

. 51. 
52 
53 
54 
55 
56 

57 
58 
59 
6o 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
6s 
69 
'70 
71 
72 -- .. 

73 
74' 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

81 
82 
83 
84' 
8_5 
86 
87 
88 

83 
90 
91 
92 
93 
94 
95 

_.1_6 

Wochenstunden 

unter 5 
5 
6 
7 
8 

9 
10 und mehr 

zusammen 

unter 5 
5 
6 
7 
8 
9 

10 und mehr 
zusammen 

unter 5 
5 
6 
7 
8 
9 

10 und mehr 
zusammen 

unter 5 
5 
6 
7 
8 

9 
10 und mehr . 

zusammen 

Unter 5 
5 
6 
7 
8 
9 

10 und mehr 
zusammen 

unter 5 
5 
6 
7 
8 

9 
10 und mehr 

zusammen 
.. 

noch: A. Berufs 
Stand: 

noch: 7• Schüler nach Art der Schülerklassen und Zahl 

Regel 
' davon 

_ ins~ landwirt- ländlich.-.. garten- - bergmän-
gesamt sohaft- hauswirt- gewerblichen 

baulichen - nischen 
liehen schaftliehen 

Fach 
' . Rheinland-

5230 43 133 - - 908 
16 486 1 662 2 414 63 - 4 452 
31 466 2 190 1 569 35 30 14 234 
39 007 893 1 246 278 312 17 052 
13 557 345 88 71? - 5 353 
3 562 ! - - 11 - 651 
1 427 - - - - 253 

11Ö 735 5 133 5 450 463 342 42..2QL_ 
Baden-

27 326 463 - - - 4 432 
47 490 2 917 - - - 7 147 
24 105 3 638 - 115 - 67o6 
63 534 3 544 - 709 - 30 707 ; 
64 968 1 277 - 419 - 20 892 
38 432 163 - 266 - 14 398 
6 270 14 - - - 717 

272 125 12 016 - 1 509 - 84999 
8ay 

20 852 1, 306. 10 525 6 - 4 590 
-31 939 5 893 16 6o9 56 - 2 774 
47 619 19 594 ~ 8 480 185 11 535 -
s6 991 3 435 2 447 314 232 44 257 

130 614 479 422 496 76 58 333 
27 751 17 - 163 - 12 982 
7180 58 - 122 - 1560 

353 546 30 782 38 483 1 342 308 138 031 
. Bundesgebiet 

140 498 1 992 10 799 1o6 - 22 011 
240 251 13 433 22 472 594 55 .. 57 644 
623 152 53 350 45 941 2559 2 393 254 188 . 
332 676 12 805 14 848 2 271 2 352 I . •· 162 573 ' 
518 332 3 467 3 481 3293 30926 'Z37 471 
115 O'j6 302 68 719 52 39 951 

47 208 465 104 200 - 13 495 
2 017 173 85 814 97 713 9 742 35 778 787 133 

Scar 
2427 - - - - 2 219 

817 - - - - 562 
3 833 - - - - 2 479 
2 565 - - - - 1 844 
731.5 - - - - 4 2_54 

13 286 - 64 - 3 258 2 049 
Z538 - - - - 22 

37 781 - 64 - 3 258 13 429 
Berlin. 

22 - - - - -
158 - - - - • 

6 513 - - - - 3327 
2 152 - - - - 1 312 

45 356 31 - 4o6 - 31 887 
60 - - - - -

22 985 - - - - 2 611 
77 246 11 - 4o6 - 39137 

- 22 -
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schulen 
November 1957 
der wöchentlich erteilten Unterrichtsstunden 

echüler .. 

in 

I hauswirt-
kauf-

sOnstigen schaft- zusammen 
männischen 

i liehen 
klassen 

Pfalz 
100 341 - 1 525 
657 2 742 - 11 990 
876 5 074 - 24 008 
977 9.774 - 30 532 
283 5 053 - 11 198 
30 2 732 - 3 424 

118 959 - 1 330 
3 041 26 675 - 84 ooz 

Württemberg 

- 889 - 5 784 
31 754 - 10 849 
- 144 - 10 603 
7 2 184 - 37 151 

94 5 801 - 28 483 
42 3 141 - 18 010 
- 2329 - 3 o6o 

174 15 242 - 113 940 
ern 

576 1 988 101 19 092 
538 3 983 2 29 855 

1 509 2 656 - 43 959 
12 973 7 953 64 71 675 
15 545 42 697 157 118 205 
1 161 10 729 27 25 079 
1 177 2 457 4 7378 

33 479 72 463 355 315 243 
'ohne Saarland und Berlin) 

2 280 36 915 1 305 

I 
75 408 

7 185 66490 986 168 859 
46 914 97 328 5 208 507 881 
21 86o 48 765 2 011 267 485 
25 035 ' 127 727 6 415 437 815 
2 872 41 135 1 689 s6 788 

_2505 18 528 730 19 OZI 
111 651 436 888 18 344 1__1_283 263 

land 
- - - 2 219 
- - - 562 

622 543 - 3 644 
213 . 160 - 2 217 
370 339 - 4 963 

3 812 2 459 - 11 642 
475 5954 - 6 4)1 

5 492 9 455 - 31 698 
(West) 

- - - -. 

- - - - . 

- . 724 22 4 073 
- 39 - 1 351 

268 169 310 33 071 - - - -
- 19 296 356 22 263 

268 20 228 688 60 7'58 

. •. - 23 

G-~ 
Lfd. 

Berufs- emischt- Nr' son_stigen 
gruppen rufliehen - . 

Klassen 

134 81 3490 49 
676 211 3 609 50 

1 943 414 5 101 51.· 
2 466 659 5 350 52 

766 207 1 386 
. 

53 
76 26 36 54 
- 40 57 55 

6 061 1 638 19 029 56 

2 431 7 951 11 160 57 
4 100 11 809 20 732 58 
3 180 4 863 5 459 59 

19 142 3 490 3 751 6o 
Z/ 629 5 655 3 201 61 
17 356 2 633 433 62 

2 221 489 500 63" 
76 059 36 890 45 2;]6 64 

664 176 920, 65 . 
82] 703 558 66 

2 815 330 515 67 
13 590 568 1 158 68 
9644 462 2 303 69 . 

2 599 40 . 33 ' 70 
286 97 19 71 

30 421 2 376 5 506 72 I . 
,. 

12 572 9 618 42 900 73 ' ; 
14 050· 14 110 43 2]2 ' 74 
34 271 13735 67 265 75 
43 119 6 883 15 189 76 
53 708 10 187 16 622 77 
22 383 3 038 2 847 78 ' 
4 134 .!§_ 3 360 79 . 

184___12L 58 258 191 415 80 

- 35 173 81 
255. 82 ', - -

31 97 61 83 cj ., 
38 63 247 84 ·; 

1 478 557 317 ~5 i 

1 451 85 108 86 
784 303 - 87 ,, 

3 782 1 140 1 161 88 

1~ 11 ~ 89 
- - 158 90 

121 42'' 2 277 91 
9 - 792 92 ' 

1 393 69 10 823 93 
14 37 9 94 ' 

113 86 523' 95 
I 1 661 ~45 14 'j82 Q6 • 



Lfd, Mithelfende Familienangehörige Sohleswig: 
Nr. Holstein 

1 männlich 1 7'2b 
2 weiblich 1 766 

3 zusammen 3 492 a) 

darunter in der Landwirtschaft 1) 

4 männlich 1 481 
5 weiblich 1 403 

6 zusammen 2884 I 

noch: A. Berufs 
Stand: 

8. Mithelfende Familienangehörige 

Harnburg Niedersachsen Bremen 

162 4 312 52 
222 7 313 16 

384 11 625 68 

127 4 153 31 
138 6 702 16 

'2b5 10 855 47 

1) Einschl. ländlicher Hauswirtschaft. - a) Ohne Angaben einer Schule mit. 65 Schülern. 

• 
9. Hauptamtliche und hauptberuf 

... 

Hauptamtliche 

Lfd. Lehrbefähigung Nr, männlich weiblich zusammen 

I 
Bundesgebiet 

1 Gewerbelehramt ohne Hauswirtschaft 7 518 1193 8 711 
2 Gewerbelehramt für Hauswirtschaft - 2 681 2 681 
3 Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde - 900 900 
4 Lehramt an landwirtschaftlichen und gartenbauliehen 

Berufsschulen 1 2Z7 718 1 945 :) 
5 Lehramt der Landwirtschaft 119 10 129 ) 
6 Lehramt des Gartenbaues 31 6 37 
7 Lehramt an Höheren Schulen 88 38 1'2b 
8 Diplom-Handelslehrer 2 217 886 3 103 
9 Sonstige Handelslehrer 

1 '2b9 103 ~72 
10 Diplom- und Fachschulingenieure ) 417 - 417 
11 Diplom-Landwirte 1) 11 - 11 I 12 Meister 505 41 546 
13 Religionslehrer 2) 752 1'2b 878 
14 Sonstige Lehrkräfte 3) 984 895 1 879 

15 insgesamt 14 138 I 7 597 21 735 

$aar 

16 Insgesamt I 330 I 213 I 543 I 
Berlin 

17 Insgesamt I 669 I 389 I 1 058 I 
1) Ohne Lehramtsprüfung. - 2) Ausschließlich als Religionslehrer hauptamtlich beschäftigte Lehrkräfte. ~ 3) Einschl. technische 
a) Dar. auch Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltskunde in Hessen. - b) Einschl. Gartenbau ~n Hamburg. 
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schulen 
November 1957 
unter den Berufsschülern 

Nordrhein- Rheinl'hnd- Baden-
Hessen 

we·stfalen Pfalz Württemberg . 

. 3 663 3 147 4 508 7 815 
8 239 9 320 6 238 11_ 727 

11 902 12 467 10 746 19 542 

3 102 2 913 4 398 7 568 
4 294 7 409 5 630 9 772 

. I 7396 I 10 322 10 028 
I 17 340 i ' 

•• 
· liehe Lehrkräfte nach Lehrbefähigung 

und I 

Inhaber'eines Bundes- Inhaber eines Bundes-
vertri ebenenau sweises flüchtlingsausweises 

A bzw,_B c 
; hl ;, I "'""' 

(ohne Saarland und Berlin) 

1 369 . 255 501 39 
500 500 ' 110 . - 110 
231 231 34 34 

586· 231 72- 30 
40 - 10 -

4 - 3 1 -26 4 5 1 
662 198 197 33 

86 23 28 6 
95 - 20 -
3 - - -

57 1 6 -
94 13 21 4 

278 117 110 34 

4 031 1 573- 1 117 292 

land 

I 1 I 1 I 6 I 1 

(West) 

I 53 I 21c J 27 I 7 

Lehrkräfte ohne Gewcrbelehrerprüfung. -

Bundesgebiet 
Berlin Lfd. Bayern (ohne Saarland. Saarland 
(West) Nr • 

und Berlin) 

23 070 48 455 73 86 1, 
29 879 74 720 861 1~ - .2 

" 

52 949 123 175 934 265 3 

22 555 46 328 39 8 4 
26 869 62 233 142 . 

5 5 

49 424 108 561 181 13 6 
! .. 

im Saarland in Berlin (West) 
Lfd. 
Nr. 

wo;hl<oh 

176 14 497 100 1 
134 . 134 .. 137 137 2 

1 1 1 1 3 
-

1 - 1 1 4 
-. - 1 1 5 ' 
- - 5 - 6 
- - 12 10 7 

111 31 173 67 . _8 
5 1 41 21 .9 
8 - 9 . - . '10 

' ·_ - - - - 11· 
1 - 24 2 1~ 

31 . 5 - - ·ri. 
75 27 157 49 - 14 

-- - - - 15 

I 543 I 213 I - I - .16 

I - I - I 1 058 I 389 17 . ' 
--:-. 
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---------- ----

Lfd. Zahl der Wochenstunden 
Schleswig-

Nr. Holstein 

1 bis 4 Stunden insgesamt 2')8 

2 weiblich 28 

3 5 bis 8 Stunden insgesamt 102 
4 weiblich 10 

5 9 bis 12 stunden insgesamt 27 
6 weiblich 1 

7 Insgesamt insgesamt 427 
8 weiblich 39 

9 darunter an insgesamt -
10 Pri'latschulen weiblieh -

a) Ohne HambUrg. -

Lfd. Nebenberufliche Lehrkräfte Schleswig-
Nr. Holstein 

-

1 Insgesamt 479 -

und zwar 

2 weiblich 50 

3 Meister insgesamt 1o6 

4 weibÜoh 4 

5 · Geistliche und sonstige Personen, die 
Religionsunterricht erteilen 90 

26 -

noch: A, Berufs 
Stand: 

10, Nebenamtliche Lehrkräfte 

Harnburg Niedersachsen Bremen 

. 2')1 56 

. 11 4 

127 38 
9 2 

39 14 . 15 9 

28 457 106 
15 35 15 

- 24 -- 2 -

11, Nebenberufliche 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

172 1759 126 

37 161 11 

7 440 16 

- 17 -
- 768 -



-

schulen 

November 1957. 
nach der Zahl der Wochenstunden 

Nordrhein- Rheinland- Baden-
Hessen Westfalen Pfalz \~ürttemba-rg 

-
1 115 199 305 126 

70 22 26 1 

679 52 122 15 
81 3 16 -

325 24 67 2 
110 2 17 -

2 119 275 494 143 
261 27 59 1 • 31 4 18 7 

3 1 2 1 

Lehrkräfte 

I ' Nordrhein- Rhein land- Baden-
Hessen 

Westfalen Pfalz Württemberg 

• 3 721J 1 338 1 337 1 034 

366 117 159 161 

667 229 303 681 

.29 9 26 97 

2079 690 . 714 1 755 

-----

Bundesgebiet 
Bayern (ohne Saarland Saarland 

und Berlin) 

1 605 
3 :~ :~ 104 

647 19 

434 1 569 
8

) 55 
56 177 a) 11 

91 ;~ :~ 12 
25 4 

2 130 6 181 . 171 
728 1 180 34 

82 166 14 
41 50 -

I ' 

Bundesgebiet 
Bayern (ohne Saarland Saarland 

und Berlin} 

4 138 14 103 128 

556 1 618 11 

1 2)6 3 705 7 
95 277 2 

2 286 8 382 154 

Berlin 
(West) 

4 
1 

30 
8 

23 
8 

57 
17 

--

Berlin 
(West) 

a'J4 

28 

45 
3 

-

--~-

' Lfd. 
Nr. 

1 
2 

3 
' 4 

5 I 
6 --I. 

7 
8 

'· 9 . ' 
1P 

· Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 
4 

5 

" 

I 

.. 
' 

' 

-
. 

' 

j 
.''') 



' 
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f 
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~-
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Lfd. Schule, Klasse 
Ne. 

1 Berufsfachschulen und Lehr9än~e 
insgesamt 
·und zwar 

2 einer anderen Schule angegliedert 

3 in Landkreisen 
4 Privatschulen 

5 befreien vom Besuch der Berufsschule 
voll 

6 teilweise 

. Von den Berufsfachschulen sind Schulen fUr 
. 

7 Beruf~ des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
8 Industrielle und handwerkliche Berufe 
9 TeChnische Berufe 

10 Handels-, Verwaltungs- und Gaststättenberufe 
11 Haushalts-, Kinderpflege- und Körperpflegeberuf 
12 Künstleriscbe Berufe 

Unterrichtsräume _ 
1 

13 Klassenräume insgGsamt ) 
2) 14 darunter neu erstellte 

1 
15 Werkstätten insgesamt ) 2 
16 darunter neu erstellte ) 

1 
17 Schulküchen insgesamt ) 2 
18 darunter neu erstellte } 

19 Schreibmaschinenräume insgesamt 1) 
'20 darui1ter neu. erstellte· 2} . 

21 .. 1 
Laboratorien I. insgesamt ) 

2 22 . darunter neu erstellte ) 

23 Sonderräume 3) insgesamt 
1

) 
24 darunter neu erstellte 2) 

25 Klassen insgesamt 
26 darunter in Privatschulen 

. 

Schleswig-
Harnburg 

Holstein 

70 61 

46 26 
37 -
17 33 

32 45 
38 2 

1 c) -
- 4 

3 d 4 
42 ) 28 
24 13 - 12 

96 297 
11 12 

3 18 
- 1 

4 17 
- -

15 30 
3 -

17 13 
1 1 

8 19 
1 -

145 403 
34 161 

Nieder-
s·acnsen 

184 

130 
121 
45 

159 
17 

-
2 
2 

94 
9

) 

83 
3 

468 
60 

24 
5 

34 
4 

55 
6 

16 
2 

52 
7 

733 
228 

B. Berufs 
Stand: 

1. Gesamtüber 

Bremen 

7 

7 -
-
7 -

-
--
3 
4 
-

27 -
-
-
7 -
1 
-
--
6 
-

85 -
1) Es wurden nur die von den Schulen. in eigener Schulanlage allein benutzten Räume erfaßt. - 2) In der Zeit vom 16.11.1956 
a) Dar. 6 h~uswirtschaftliche Gru~dausbildungslehrgänge. - b) Dar. 4 Vorlehren der Grundausbildungslehrgänge~ - c) Schule ~ur. 
f) Dar. 1 Schifferberufsfachsohule. -
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fachschulen 
November 1957 
sieht nach Ländern 

Nordrhoin-
Westfalen He&sen 

265 78 

198 56 
125 44 
56 20 

228 78 
30 -

- -
13 8 
- -

12} 37 
127 33 

2 -
294 280 
- 4 

39 44 

- 2 

50 45 
- 2 

38 34 
- 1 

7 5 
- -

116 73 
- 2 

1 093 369 
131 74 

-------------

Rhein land- Bad~n-

Pfalz WürttGmberg 

. 

64 "l 471 b) 

31 339 
}6 341 
35 138 

58 342 
6 120 

- -
1 35 
1 5 . 

31 211 
31 "l 217 b) 
- 3 

136 1 336 
5 129 

I 27 145 
1 12 

26 155 
- 19 

15 162 
2 17 

- 44 

- 1 

20 255 
- 28 

202 1 583 
68 375 

i 

Bundesgebiet 
Bayern (ohne Saal" land Saarland 

und Berlin} 

181 1 381 33 

41 874 26 
71 775 2') 

1}0 474 7 

181 . 1 130 32 - 213 -

- 1 -
20 81 -
- f 15 -

81 ) 650 14 
80 612 19 
- 20 -

562 3 496 99 
2') 250 36 

118 418 5 
24 45 1 

74 412 15 
4 2') 3 

104 454 9 
6 35 4 

19 121 -
1 6 -

162 711 37 
10 48 5 

855 5 468 100 
559 1 630 23 

bis 15.11.1957; Bayern vom 5.11.1956 bis 15.11.1957.- 3) Nur unterrichtlich genutzte Sonderräume.-

Berlin : 
(West) 

38 

-
-

13 

38 -

-
5 
3 

10 
18 

2 
... 

227 
1 

1o6 
1 

25 
-

35 --
27 
1 . 

82 _,_ 

344 
94 

. . 

TierlUohter, - d) Darunter 1 Schule für seemännischen Nachwuchs. - o) Dar. 2 Versehrtenschulen und 7 gemischte Schu!~n. -

- 29 -

Lfd. 
Nr. 

1 

' 
2 . 

3' 
4 

5 ' 

6 ,. .. 
I ( 

'-·, 
' :.~, 

' •' ' ~' 
7. '•j 

8 .·' 

9 
10 
11 '. 
12 

. " . ' 

~3 
;14 .," 

15 ':" 16 
' 
17 
16 ·, 

. . ,· 

19' ' ' 
20 I 

1 
l 

21 , 'I 
22 ''l 

' 
23 
24 . 

j 
- 25 I ,.! 
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I 



' 

I 
I 
' 

Lfd. Schüler, Lehrkraft 
Nr. 

1 Vollschüler ) 
'Z/ männlich 
28 weiblich 

29 insgesamt 
und zwar 

30 in Privatschulen 
31 Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises 

A bzo:v. B insgesamt 

32 darunter weiblich 

33 ab 1952 Zugezogene 2) insgesamt 
14 darunter weiblich 

35' im 1. Ausbildun~sjahr insgesamt 
36 I darunter weiblich 

Von den VOllschülern 1) beenden die Aus-
bildung voraussichtlich 

37 ~m Jahre 1958 insgesamt 
38 darunter weiblich 

39 im J~hra 1959 insgesamt 
40 darunter weiblich 

Hauptamtliche Lehrkräfte 3) 
41 männlich 
42 weiblich 
43 insgesamt 

und zwar 
44 in Landkreisen 
45 an Privatschulen 
46 Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises 

A bzw. 8 insgesamt 
47 darunter weiblich 

48 Inhaber eines Bundesflüchtlingsausweises C 
insgesamt 

49 darunter weiblich 

Nebenamtliche Lehrkräfte 
50 männlich 
51 weiblich 
52 insg0samt 
53 darunter an Privatschulen 

Nebenberufliche Lehrkräfte 
54 männlich 

55 weiblich 
56 insgesamt 
57 darunter an Privatschulen 

Schleswig- Hrunbu1"9 
Holstein 

. 

683 1 833 
3 313 6 770 
3 996 8 603 

1 015 2 977 

1 420 1 4o6 
1 197 1 077 

96 301 
83 238 

3 076 6 641 
2568 5 481 

2 917 6 190 
2546 5 173 

988 1 976 
766 1 412 

74 110 
74 120 

148 230 

65 -
29 164 

62 12 
30 9 

i 
11 7 
6 1 

38 21 
36 9 
74 30 

' 8 21 

40 59 
14 34 
54 93 
6 82 

noch: B, Berufs 
Stand: 

noch: 1, Gesamtüber 

Nieder-
sachsen 

Bremen 

6009 296 
15 234 1 818 
21 243 2 114 

8 440 -
6 328 . 
4 694 . 

865 . 
646 . 

15 6s6 1 741 
11 622 1564 

15 040 1 669 
11 377 1 490 
5 647 445 
3 665 328 

417 24 
401 58 
818 82 

365 -
224 -
171 22 

97 16 

63 9 
26 5 

157 8 
53 2 

210 10 
90 -

136 -
76 1 

212 b) 1 
52 -

1} Schüler, die an Lehrgängen mit Ganztagsunterricht von mindestens einem Jahr teilnehmena - 2) Schüler, die· seit dem 1.1.1952 
3~ Bei Bnrufsfachschulen1 die organisatorisch mit Berufsschulen verbunden sind, wurden die Lehrkräfte teilweise zur Vermeidung 
a) Ohne Bremen. - b) Außerdem 93 sonstige nicht vollbeschäftigte Lehrkräfte, darunter 50 Ruheständler und 33 Hausfrauen. -
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fachs.chulen· 
I · November 1957 

sieht nach Ländern 

- Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 

7 66o 2 311 
20 916. 7 811 
28 576 10 122 

. 

3 349 2 315 

4 472 2 651 
3 462 2 048 

972 327 
710 245 

17 612 6 659 
13 360 5 298 -

17 126 6 094 
13 396 4 989 
10 360 3 918 
6 850 2 747 

439 179 
824 275 

1 263 454 

352 167 
183 95 

135 91 
91 47 • 27 23 
11 10 

289 99 
293 64 
582 163 
153 66 

208 . 110 
142 61 
350 171 
75 31 I 

Rhein land- Baden-
Bayern 

Pfalz Württemberg 

1 649 9 979 11 409 
3 850 29400 17 443 
5 499 39 379 28 852 

1 836 9 412 19 422 

679 6 905 7 333 
497 5 227 4 489 

173 1 326 475 
122 961 317 

3 120 25 636 15 596 
2 329 20 348 10 224 

3 988 24 537 13 640 
2 943 19 786 9 553 
1 430 10 053 8 975 

892 6 771 4 957 

120 884 499 
169 1 056 673 
289 1 940 1 172 

128 1 152 262 
124 464 730 

16 230 203 
8 117 85 

I 12 58 26 
4 26 9 

119 83 268 
102 24 241 
221 107 509 
48 50 331 

. 

101 145 321 
54 282 78 

155 427 399 
63 222 275 

Bundesgebiet 
Serlin . lfd.'.' (ohne Saarland Saarland 
(West) 

und Berlin} Nr. ~ '. 

' 

41 829 496 1 269 ?:{ I 
106 555 2 021 8 116 28· 
148 384 2 517 9 385 29 

48 766 414 2 216 30' ~·: 

31 194 °) 13 661 .' 31 -
22 691 a) 8 586 .3? 
4 535 °) 19 437 33 
3 322 ., 19 377 34 .··. 

95 767 1 913 4 702: 35 
72 794 1 581 4 165 . 36 

- '' 
' 

' ... 
. ' 

91 201 1 651 4 298 '37-" . 
71 253 1 395 3 814 38;' 
43 792 866 364o •'' 39 ' 
28 388 626 3 192 . 4Ö ,, - . -
2 746 42 195 

•' 

41 . 
3 650 92 375 

~ < ', 

-42 
6 396 134 570 43 

2 491 93 ' ,44 -
2 013 .23 - ~-. i 

I 
.j 

942 - 26 46 . 
500 .19 4f •' -

-: ~ • '~ -
236 - 10 4!1 ' 
98 - 6 49 .. ; 

' 
. '~ 

I ' ·' 1 082 49 53 '?0 :~ . 
824 36 21 ' ' 51· ' 

1 9o6 85 74 . . 52~ ., 
j 

767 15 .24 - 5~ ' ·j 
I 

•• -.:'· . .J 
1 120 2 60 54 . j 

742 4 59. 5~-: ; 
1 862 6 119 . _,. 56· . ' 

ao6 4 74 '57--. 
. . . 

. aus dem Gebiet der sowjetischen Besatzungszolle oder- aus dem Sowjetsektor ~on Berlin in das Bundesgebiet zugezogen sind. -, 
von. Dofl'p€dzählungeri bGi den BerufsMhulen nachgewiesen. - , ·" 
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Lfd. 
Nr. 

Berufsabteilung 
Beruf 

.1 Berufe der Landwirtsohaft 7 Forstwirtschaft und 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 

18 
19 

2Ö 

21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 

29 

30 

31 
32 
33 

34 
35 

Fischerei ( einschl. lär.dliche Hauswirtschaft) insg 

Industrielle und handwerkliche Be~fe insges. 
davon 
Stein-, Glas- und Keramikberufe 
Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 
Metallberufe 
Metallfeinbauer 
Elektriker 
Chemiefachwcrker {ohne Chemiker und Chem~tochnik~r) 
Holzverarbeitungsberufe 
Klavio~ und Orgelbauer 
K 1 e in'mu s ik inst rumont enbau a r 
Graphische Borufo 
Textilhersteller und -verarbeiter 
Schneider und Näher 
Lederhersteller und -verarbeitor 
Nahrungs- und Genußmittelhersteller 

Technische Berufe'insges. 
davon 
Chemiker, LcbGnsmittelchemiker, Chemotechniker 
Medizinisch-technische und physikalisch-tech-

nische Sonderfachkräfte 2) 

Handels-, Verwaltungs- und Verkehrsberufe insges. 
davon 
Kaufmännische {Handels-) Beruf~ 
Verwaltungs- ·und allgemeine BUreberufe 
Oclmetscher, Übersetzer 
Verkehrsberufe 
Gaststättenberufe I 

Haushalts-, Kinderpflege- und Körperpflegcber·. insg. 
davon 
Hauswirtschafts- und Haushaltungsberufe 
Kindorpflegebcrufe 
Berufe des Gesundheitsdienstes und der 
Körperpflege 

KUnstlerischc Berufe insges. 
davon 
Bildende Künstler~ Kunstgewerbler 
Darstellende Künstler 
Musiker 

Insgesamt 
darunter in Privatschulen 

. 

Schlesw ig-Holst ein 

insacs:1mt 

18 

312 

312 

2 897 

466 
275 

2ß 

3 996 
1 015 

. 

weiblich 

11 

312 

312 

2 226 

2 200 

26 

764 

466 
275 

3 313 
852 

noch: B, Berufs 
Stand: 

2, .Schüler nach 

Harnburg 

insqesamt 

a· 791 ) 

26 
27 
83 

474 
31 
31 

5 985 

5 617 bl 
28 

340 

1 156 
502 

87 
82 

8 6o3 
2977 

Voll 

weiblich 

4 

73 

358 
31 
30 

4 467 

4158 
12 
m 

1 156 
502 

95 

71 
24 

6770 
2 191 

1) Schüler, die an Lehrgängen mit Ganztagsunterricht von mindestens einem Jahr teilnehmen. - 2) Vgl.auch Tab, C 2. Seite 44 
a) Dar. 119 (weibl. 54} Schüler- in gewerblichen Spätheimkehrerlehrgängen, die- nicht n'nch Berufen aufgegliedert sind. - b) Dar. 
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faGhsc,hulen 
November 1957 
:Berufen-

schülcr 1) in 

Niedersachsen 

ins~::jeSamt weiblich 

I 
457 457 

245 7 

- -- -
99 4 
67 -
- -
- -
8 -
- -
- -

58 -
5 -
- -
8 3 - -

170 141 

170 141 

- -
16 659 11 054 

16 468 c) 11 051 
108 3 

-- -
83 -

I - -

I 3 485 3 485 

2 541 2 541 
783 783 

161 161 

227 90 

- -
35 23 

192 67 

I 21 243 15 234 
I 8 440 5 844 
;, 

lfd,Nr. 23.-

Bremen 

insgesamt WGiblich 

- -
- -
- -- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -- -
- -
- -
- ' -
- -
-. -
- -

- -
- -

1 328 '1 032 

1 JOD 1 011 
- -

28 21 
- -
- -

786 7'*' 

673 673 
113 1_13 

- -
- -
- -
- -
- -

2 114 1 818 
- -

I 

' 

Nordrhein-Westfalen Hessen 

insqosamt weiblich insgesamt weiblich 

- - - -
' 

1 126 218 602 215 

75 34 103 57 
112 3 46 -
503 2 145 1 

63 3 107 66 
138 - 60 --
- - - -

11 - 17 5 
- - - -
- - - -

35 5 16 3 
135 117 57 32 
54 54 51 51 
- - - -
- - - ~ 

11 6 - -' 
5 - - -
6 6 - -

18 873 12 127 6 633 4 716 

18 865 12 120 6537 4 673 
2 2 

. - -
5 5 - -
- - - . -
1 - 96 43 

8 483 8 482 2, 872 2 872 

7 184 7 184 2 357' 2'357 
1 241 1 241 515 515 

58 57 - ~ 

83 83 15 8 

20 20 15 8 
62 62 - -

1 1 - -
28 576 I 

20 916 I 10 122 7 811 
3 349 2 831 I 2 315 1 835 

498 {weibl. 172) Schüler, in Wirtschaftsoberschuicn. - o) Dar. 920 (wcibl. 284) Schüler in Wirtschaftsoborschulen, . 

... 33 .., 

,• 

,Lfdo' 
Nr. ·. 

' 
. 
' 1 ·I • 

2 

3 
-4.: '' 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11' 
12 
13 
14 
15: 
16 

17 

I 

. 
; ... 
j 

_, i 
':i, 

( 

' ,_ '18 ,' 

.' 

19 : ~ 

20 . 
21 ' 

2~ 

23 
24 
25 
26 

-

27 
28 

,,, 

29 ' 
I -30 ,· ...,: 

31 ' 
"32 ' 
3~ ~·-: 

'' 
34 . 

-35 
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I 
I. 
r 

lfd. 
Nr. 

Berufsabteilung, 
Beruf 

1 Berufe der Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 

20 

21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 

29 

31 
32 
33 

34 
35 

Fischerei (einschl.ländliohe Hauawirtschaft}insg. 

Industrielle und handwerkliche Berufe insges. 
davon 
Stein-, Glas- ·und Keramikberufe 
Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) · 
Metallberufe 
Metallfeinbauer 
Elektriker 
Chemiefachwerker (ohne Chemiker und Chemotechniker) , 
Holzverarbeitungsberufe 
Klavi-er- und Orgelbauer 
K~einmusikinstrumentenbauer 

Graphische Berufe 
Textilhersteller und -verarbeiter 
Sohneider und Näher 
Lederhersteller und -verarbeiter 
Nahrungs- und Genußmittelhorsteller 

Technische Berufe insges. 
davon 
Chemiker, Lebensmittelchemiker, Chemotechniker 
Medizinisch-technische und physikalisch-tech-

nische Sonderfachkräfte 2) 

Handels-, Verwaltungs- und Verkehrsberufe insges. 
davon 
Kaufmännische {Handels-) Berufe 
Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 
Dolmetscher, Über.setzer 
Verkehrsberufe 
Gaststättenberufe 

Haushalts~, Kinderpflege-und Körperpflegebe~insg. 
davon 

H~uswirtschafts- und Haushaltungsberufe 
Kinderpflegeberufe 
Berufe des Gesundheitsdienstes Und der Körper-

pflege 

Künstlerische Berufe insges. 
davon 
Bildende KUnstler, Kunstgewerbler 
Darstellende Künstler 
Musiker 

losgesamt 
darunter in Privatschulen 

Rheinland-Pfalz 

noch: B. Berufs 
Stand: 

noch: 2. Schüler 

noch: 

Baden-Württemberg 

jn_(;lgesamt. weibho:· e;::h:_.._-if---"i:!nsg~0e::s::!am!!!t~-l-.....:•:.:'e:!i~b!.li::e:::h:_..-f 

3o6 

11 
15 
90 
25 
55 

23 

124 

124 

4 115 

4 115 

954 

859 
95 

98 

3 
2 

11 

6 

12 

64 

124 

124 

2 674 

-. 
3650 
1 444 

1 848 

1 
21 

710 
331 
134 

35 

95 
457 
62 

2 

522 

64 

26428 

25 379 
178 
764 

41 
66 

10 448 

10 345 
11 

92 

2 

67 

39 379 
9 412 

576 

1 
34 

13 

20 
448 

62 

401 

357 

44 

17 952 

17 os6 
119 
669 
12 
66 

10 448 

10 345 
11 

92 
21 

21 

29 400 

7735 

. 

1) Schüler, die an Lehrgängen mit Ganztagsunterricht von mindestens einem Jahr teilnehmen. - 2) Vgl.auch Tab. C 2.Sei-te 44 
a) Dar. 119 {weibl• 54) Schüler in gewerblichen Spätheimkehrerlehrgängen, die nicht nach Berufen aufgegliedert sind. -
und Hortner. -
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fachschu;Len 
November 1957 
nach Berufen 

-
Vollschüler 1

) in (im) 
Bur1desgebiet Berlin (West) 

Lfd. 
Bayerl'l 

{ohne Saarland und Berlin) 
Saarland Nr. 

' 

! ' 
insgesamt ~Heiblich insgesamt 'lj\?tiblich insgesamt weiblich insgesamt weibli~h [ 

' 8 - 483 468 - - - - 1 

996 
a 1 864 ., 198 5 914 3 b) 3 b) 1 246 730 2 

; 

' 6 2 196 96 :. - - 3 . 
~ 11 - 205 5 431 15 4' 

488 11 2 035 19 - - 5 
36 655 6 

·:; 
- 118 . - - .. 

3 - 417 - . 55 - 7'- ' ) 

- - B3 73 - - 8 
199 41 293 . 65 - - 9 • -- - - - - - -10 1 • 19 4 19 4 - - 11 / J 

- 64 765 
J 

27 425 331 287 12 ·:\ 
44 38 729 666 . 20 20 13 

107 75 369 336 409 408 14 ' ' ~ . ' 

15 . 15 ·' - 23 3 . ' - - . --~ 
4 6 . 16 ' - - - - i 

. . 
':~ - - 1 203 984 - - 505 464 17 · .. 

' . 
- - 697 498 - - :>23 283 18 i 

- - 5o6 486 - - 182 181 19 
-l 
l 

24 372 13 769 107 290 70 017 1 559 1 o63 4 994 4 390 :20 ' -; ·,j 
1-3 684 68 657 1 o63 4 386 24 200 105 259 1 559 . 4 990 21 I '. 

- - 316 136 - - - - . 22 '! - - 1 166 1 018 - - - - 23 . ~ 
32 246 12 4 4 

. 

24 1 - - - .. ~ 
140 85 303 194 25 • - - - -

-~ 

. 3 476 3 476 32 931 32 925 955 955 2 302 2 293 26 '--~ 

·' 
- ' • 3 162 3 162 28 743 28 743 825 825 1 689 1 689 27 ··A 

314 314 3 849 3 849 130 130 613 °) 604 °) 28 ·' -- 'l 
- - 339 333 - . - - 29 - :> 

<:~ 

563 297 338 239 30 
'~ - - - -
-~ 

28 164 162 31 - - 37 - - {: 

156 
~ ~ 

- - 184 - - - - 3~ ~.;: 

342 113 - 174 77 ~3 
.1~ - - - -~ 

. t\1 
106 555 8 116 .·, 

28 852 17 443 148 384 2 517 2 021 9 385 34 -~ 

I 
I 

19 422 11 766 48 766 34 480 414 299 2 216 2 138 35 •.i ~ 

' 1"l 

lfd,Nr. 23.- I " 
b) Schüler. in -einem Vorbereitungslehrgang für das Gewerbelehramt, deren Beruf nicht angegeben wurde. - c) Kindergärtnerinnen .· l 

' · .. ' ~ ~ 

.· .. l 
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'. 

Lfd. 
N·r. l a n d in_s .. 

gesamt 

1 Sc~leswig-Holstein insgesamt 3996 
2 weiblich 3 313 

3 Harnburg insgesamt 8 6o3 
4 weiblich 6 770 

5 NiederSachsen insgesamt 21 243 
6 weiblich 15 234 

7 Bremen insgesamt 2 114 
8 weiblich 1 818 

9 Nordrhein-Wsstfalen insgesamt 28 576 
10 wi2'iblich 20 916 

11 Hessen insgesamt 10 122 
12 weiblich 7 811 

13 Rheinland-Pfalz insgesamt 5499 
14 weiblieh 3 850 

15 Baden-Vürttember9 insgesamt 39 379 
16 weiblich 29 400 

17 Bayern insgesamt 28 852 
18 weiblich 17 443 

19 Bundesgebiet insgesamt 148 384 
20 (ohne Saarland und Serlin) männlich 41 829 
21 weiblich 106 555 

darunter 
22 in Privatschulen insgesamt 48 766 
23 weiblich 34 480 

24 S~arland insgesamt 2 517 
25 weiblich 2 021 

26 Berlin (West) insgesamt 9 385 
27 weiblich 8 116 

1) Schüler, die f.,ln Lehrgängen mit GanztagsuntQri"icht von mindestens einem Jahr teilnehmen. 
a} 193::; ur.d früher. 

- 36 -

noch: B, Berufs 
Stand: 

3. Schüler nach 

Voll 

davon 

1943 
und 1942 

später 

1 330 
1 'Z72 

101 769 
78 6o3 

3 6o5 6 476 
2 810 4 880 

248 666 
224 573 

5 169 7856 
3 778 5 630 

1 633 3 053 
1 'EfO 2 432 

795 2 o6s 
568 1 416 

9 955 9 585 
7 842 7 396 

11 374 8 036 
7 308 5 019 

32 881 38 839 
9 002 10 618 

23 879 28221 

12 678 12 975 
8 955 9 124 

1 401 585 
1 170 426 

47 1 165 
26 1 036 



•• 

• 

fachschulen 
November 1957 
Geburtsjahren 

scnüler 1) 
sind geboren im Jahre 

1941 

1 515 
1 244 

2 594 
2 099 

5 004 
3 682 

490 
389 

6 089 
4 238 

2 951 
2 164 

1 256 
870 

8 443 
6 314 . 

5 702 
3 233 

34Ö44 
9 811 

24 233 I 
.. 

10 115 
6 982 

240 
200 

2 B13 
2 463 

1940 

1 189 
981 

2 692 
2 242 

2 844 
2 045 

549 
492 

4 388 
3 558 

1 565 
1 259 

759 
538 

5 070 
3 762 

2 360 
1 214 

21 416 
5 J25 

16 091 

6 107 
4 411 

148 
127 

2930 
2 533 . 

1939 1938 1937 

448 236 133 
366 200 12B 

1 135 557 327 
883 398 222 

1 369 723 357 
913 440 177 

111 24 8 
97 23 8 

2 569 1 252 647 
1 979 881 454 

. 

626 170 59 
485 120 39 

315 135 84 
230 92 65 

2 851 . 1 653 723 
1 929 1 o69 452 

792 256 122 
397 121 61 

10 216 5 006 2 460 
2 937 1 662 854 
7 279 3344 1 606 

2929 1 596 817 
2 158 1 216 656 

70 34 8 
51 26 5 

1 412 545 241 
1 182 475 212 

- .37 -

-' ' 

Lfd. 
1934 1. Nr. 

1936 1935 und 
früher ... 

. 
63. 23 53 1 
63 21 37 2'. '· 

169 94 165 3 
123 43 79 4 

• 
227 127 511 5 
106 71 110 6 

3 2 13 7 
2 1 9 8 

' 

200 130 196 9 
164 84 150 10 

35 . 11 19 11 
24 7 11 12 

41 15 31 13 
35 11 25 14 

414 231 454 15 
252 123 261 16 

210 °) . 17 
90 ., 18 

.. 
1 447 633 1 442 . 19 

588 272 76o 20 
859 361 682 21 

664 305 580 22 .. 

449 188 341 23 

.8 7 16 ' 2~ 
4 1 11 25 

·- ,, 
105 65 62 26 

91 55 43 27' 
. 



---··-- ---- -

Lfd, 
Nr. 

Lehrbefähigung 

1 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
2 Gewcrbel0hramt für Hauswirtschaft 
3 Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde 
4 Lehramt an landwirtschaftlichen und gartenbauliOhen 

Berufss~hulen 

5 Lehramt der Landwirtschaft 
6 Lehramt des-Gartenbaucs 
7 Lehramt an Höheren Schulen 
8 Diplom-Handelslehrer 
9 Sonstige Handelslehrer 1 10 Diplom- und Fachschulingenieure ) 

11 Diplom-Landwirte 1) 
12 Meister 
13 Religionslehrer 2} 
14 So~stige Lehrkräfte 3) 

15 Insgesamt 

16 Insgesamt I 

17 Insgesamt I 

Eoch: B, Berufs 
Stand: 

4. Hauptamtliche und hauptberufliche 

Hauptamtliche 

männlich weiblich zusammen 

I 
I 
I 

l 
Bundesgebiet 

75 344 419 
- 1 168 1 168 
- 6o 6o 

- 31 31 
- - -
1 4 5 

210 180 390 
1 394 539 1 933 

291 103 394 
31 3 34 
3 - 3 

129 50 179 
72 9 81 

540 1 159 1 699 
~-

2 746 I 3 650 ' 6 396 I I 
Saar 

42 I 92 I 134 i 
! 

Bcrlin 

195 I 375 l 570 j 
1) Ohne Lehramtsprüfung. - 2} Ausschließlich als Religionslehrer hauptpmtlich beschäftigte Lehrkräfte, - 3} Einschl. technische 
a} Diplom-Physiker1 Diplom-Mathematiker und Diplom-Chemiker, 

5• Nebenamtliche und 
' 

Nebenamtliche Lehrkräfte 

Lfd, 
L a n d darunter 

Nr. insgesamt insgesamt weiblich 

1 Schleswig-Holstein 74 36 54 
2 Harnburg 30 9 93 
3 Niedersachsen 210 53 212 
4 Bremen 10 2 1 
5 Nordrhein-Westfalen 582 293 350 
6 Hessen 163 64 171 
7 Rheinland-Pfalz 221 102 155 
8 Saden-Württomberg 107 24 427 
9 Bayorn 509 241 399 

10 Bundesgebiet {ohne Saarland und Berlin) 1 906 824 1 862 
' 11 Saarland 85 I 36 6 

I 12 Serlin (West) 74 21 119 
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fachschulen 
November 1957 
Lehrkräfte nach Lehrbef"ihigung "' 
und hauptberufliche Lehrkräfte 

I darunter 
Inhaber eines Bundasvartrie- Inhaber eines Bundesf!U,cht-

benenausweises A b,w. 8 lingsauswcises C 

im in 
/ Saarland B"erlin (Wost) 

insgesamt I weiblich I insgesamt I weiblich insqesamt weiblich insqf.!samt weiblich 

{ohne Saarland und Berlin) 

64 56 9 7 1 1 77 6o 
190 190 31 31 60 60 84 84 
16 16 7 7 - - 3 3 

5 5 1 1 - - - --. - - - - - - -- - - - - - - -
77 23 14 3 - - 27 18 

334 78 84 13 36 15 16o 75 
53 14 2J 8 5 1 15 10 

• 1 - 3 1 - - 1 ·1 
- - - - - - 10 a) 7 ., 

19 4 2 - - - 26 2 
8 - 1 - 5 2 -

I 
-

175 114 61 27 27 13 167 115 

j 942 500 236 98 - - - I -
land 

I - I - I - I - i 134 I 92 I - I -
(West) 

I 26 I 19 I 10 I 6 I - I - I 570 I 375 
.. Lehrkräfte ohne Gewerbelehrerprufung. --

nebenberufliche Lehrkräfte 

• Nebenberufliche Lehrkräfte . 

von den nebenberuflichen Lehrkräften waren Lfd, 
dar1.1nter" . Meister Geistliche und sonstige Personen, Nr. 
weiblich darunter 

insgosamt die Religionsunte~richt erteilen 
weiblich 

14 - - 12 1 
34 - - - 2 

76 12 3 94 3 
1 - - - 4 

142 I 11 7 :194 5 
61 10 : s6 6 
54 2 1 65 7 

282 37 32 385 8 

78 . . 23 •. 5 280 9 . 

742 95 50 1 116 10 

4 4 4 32 11 .. i I 
59 - - - 1 12 
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Lfd. 
Nr. 

-

'1 
2 

3 
•. 

4 
-5 
6 

' 7 
8 

9 
10' 
11 
12 
13 0 

14 

15 .. .. 
16 

~.~ 

' 
17 ' 

' 

., 



. 

i 

Lfd, 
Schule, Klasso, Schüler 

Schleswig-
Nr. Holstein 

1 Fachschulen ~) insgesamt 90 
und zwar 

2 einer anderen Schule angegliedert 11 
3 in Landkreisen 49 
4 Privatschulen 17 

Von den Fachschulen sind Schulen für 

5 Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 30 
6 Industrielle und handwerkliche Berufe 4 

7 Technische Berufe -
B Handols- und Verkehrsberufe einschl. Berufe 

des Verwaltungs- und Rechtswesens 1 
9 Berufe der Haushalts-, Gesundheits- und 

Volkspflege 39 
10 Berufe des Geistes- und Kunstlehens 16 

Unterrichtsräume 
11 2 Klassenräume insgesamt ) 242 
12 darunter neu erstellte 3 )_ 30 

13 Werkstätton insgesamt 2) 31 
14 darunter nou erstellte 3) 4 

15 Schulküchen insgesamt 2) 34 
16 darunter n~u erstellte 3) 5 

17 Schreibmaschinenräume insgesamt 2) -
18 darunter neu erstellto 3) -
19 Laboratorien insgesamt 2} 18 
20 darunter neu erstellte 3) 1 

21 Son_Qorräume insgesamt 2) 89 
22 darunter neu erSt-ellte 3) 24 

23 ~ insgesamt· 314 
24 darunter in Privatschulen 42 

4 
Fachschüler ) 

25 männlich 2 447 
26 weiblich 3 230 
27 zusammen 5677 
28 darunter in'Privatschulen 558 

Harnburg 
Nied'1,.... 
sachsen 

a 
27 ) 186 

8 20 
- 119 
5 32 

1 125 
7 18 
1 4 

6 a) . 7 

9 1) 
3 17 

100 563 
- 45 

31 121 
1 16 

10 121 
- 9 

3 31 - 2 

16 98 
2 6 

37 157 
- 27 

119 6)0 
8 127 

... 

1 659 8989 
767 5 303 

2426 14 292 
278 2 713 

C, Fach 
Stand: 

1. Gesamtüber 

Bremen 

16 

3 -
3 

1 
-
3 

2 
. 

8 b) 

2 ' 
70 -
10 
-
2 
-
1 
-
6 
-

29 -
1o6 

27 

694 
899 

1 593 
207 

1) Ohne Ingimiaurschulon.- 2) In eigener Schulanlage allein benutzte Räume.- 3) In der Zeit vom 16.11.1956 bis 15.11.1957.-
Unterrichtsstunden umfassen~ teilnehmen. -
a) Dar. die Akademie für Gemeinwirtschaft mit 1-46 { weibl. 5} Studierenden der Facllrichtung Volks- und Betriebswirt_schaft. -
fahrtsschule kornbiniort und 1 Schuleinheit mit Frauenfachschulo (hausWirtschaftlioher Zweig) und Kindergärtnerinnenschule kombi 
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schulen 1 ) 
November 1957 
sieht nach Ländern 

Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 

474 166 

- 13 
173 75 
182 57 

110 55 
32 13 
65 7 

14 5 

220 72 °) 

33 14 

625 422 
- 40 

248 71 
- 7 

104 65 
- 5 

23 6 
- 1 

108 91 
- 13 

290 130 
- 10 

1 341 337 
}62 49 

17 867 4 248 
12 006 5 182 
29 873 9 430 
5 804 2 330 

Rhein land- Baden-
Pfalz Württemberg 

150 326 

11 64 
90 184 
56 83 

66 108 
9 73 
2 9 

- 7 

63 109 
10 20 

307 667 
16 50 

96 187 
8 19 

57 118 
2 5 

7 5 
- -

45 85 
- 7 

83 264 
3 23 

385 781 
111 216 

4 o64 10 075 
3 101 7 714 
7 165 17 789 
1 583 ' 4 867 

Bayern 

335 

28 
134 
128 

127 
23 
7 

3 

129 
46 

809 
45 

165 ' 

189 

15 . 
153 . 
377 

2 

1 073 
402 

12 131 
12 132 
24 263 
7 007 

Bundesgebiet 
Berlin Lfd, 

(ohne Saarland Saarland 
und Berlin) {West) Nr. 

1 770 14 107 1, 

158 3 1 ·' 2 -824 8 - 3 
563 4 77 4 

' 

623 5 1 5 
' .. 

179 1 4 6 I , 

98 4 3 7 I 

45 1 8 8 

664 - 6o 9 
161 3 31 10 I -

I : 

3 805 51 334 - 11 1~1 226 3 19 12 
'' ·.-. 

960 ~9 51, 13 c 
55 d) 1 2 ,, 14 cj 

700 4 2 15 
26 d) 16 ' 1 1 ' ' ·-~ 

91 1 14 17 : ''i 3 d) 1 _5 18' -
' 

i' ., 

620 3 58 ,19 ' 
29 d) - . - 2G' i ~: 

1 456 7 66 21· 
89 3 4 22 .·. 

' 
5086 96 356 23 i .J 
1344 25 237 24 ,, 

' 

62 _174 1 448 1 678 25 l 
50 334 262 3405 26 

112 508 1 710 5096 27 ' 

25 347 737 2 541 28 
-,_ 

4} -f_ach.sohUler, die an ganztägigen Lehrgängen von mindestens einem halben Jahr'Da.uer oder an, Lehrgängen, die mindestens 6oO 
,., 

b} DavOn 1 Schuleinhalt mit Frauenfachsol-lulc (he.uswirtse:haftlicher und gew~rblichcr Zwcig) 1 Kindergärtnarinnenschulc und Wohl..o :---1 

niert. - c}" Dar. ·1 Hßbammensohule, die· am StiChtag keine Schüler nachwies. - .d) Ohne Bayern. 
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. Lfd. Schüler, Lehrkraft 
Schleswig-

Nr. Holstein 

. 

noch: Fachschüler 2) 
und zwar 

29 Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises 
A bzw4 8 insgesamt 1 258 

30 darunter weiblich 1 000 

31 Inhaber eines Bundesflüchtlingsausweises 
c insgesamt 126 

32 darunter weiblich 79 

33 Ausländer insgesamt 12 
34 darunter weiblich a 

35 im 1. und 2, Semester insgesamt 4 273 
36 darunter weiblich 2 067 

Von den Fachschülern 2) beenden das 
Studium voraussichtlich 

37 im Jahre 1958 . insgesamt 2 838 
38 darunter weiblich 1 595 
39 im Jahre 1959 insgesamt 1 763 
40 darunter weiblich 808 

Hau~tamtliche Lehrkräfte 
41 männlich 184 
42 we.iblich 185 
43 insgesamt 369 

und zwar 
44 an Privatschulen 21 

45 Inhaber eines Bundesvertriabenenauswei-
ses A bzw. 8. insgesamt 112 

46 darunter weiblieh 66 

47 Inhaber oines Bundesflüchtlingsauswei-

I 
~ses C insge~amt 23 

48 darunter weiblich 8 

I Nebenamtliche Lehrkräfte 
49. männlich 61 

I 
' 50 weiblich 20 ' I 51 insgesamt 81 

52 darunter an Privatschulen 17 

Nebenberufliche Lehrkräfte 

Harnburg 

352 
117 

124 
29 
28 
12 

1 592 
499 

1 584 
417 
626 
330 

99 
81 

180 

1 

7 
3 

1 
-

66 
4 

70 
11 

noch: c·. Fach 
Stand: 

noch: 1. Gesamt 

Nieder- Bremen 
saohsen 

2 003 . 
1 o6o 

439 . 
201 . 

. 

66 12 
14 3 

'12 008 1 051 
4 432 542 

8366 848 

3 835 382 
4 227 474 

813 329 

529 48 
415 34 
944 82 

152 12 

214 13 
96 5 

61 4 
35 2 

154 21 
43 5 

197 26 
6o 1 

'~ 53 männlich 251 277 384 92 

I 
' l 

54 weiblich 62 28 b5 25 
55 insgesamt 313 305 449 117 
56 darunter an Pr i vatsehu len 82 77 158 43 

1} Ohne Ingenieursohulen. - 2) Fachschüler, die an ganztägigen Lehrgängen von mindestens einem halben Jahr Dauer oder an Lehr 
a) Ohne Bremen. - b) Ohne Lehrkräfte der Berufsoberschule Nürnberg. 
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I 

schulen 1 ) 
November 1957 
übersieht n~ch Ländern 

Nordrhein- Rheinland-
Westfalen 

Hessen 
Pfalz 

412() 1 387 550 
1 941 888 307 

938 458 12'3 
466 334 67 

192 72 55 
77 42 7 

19 994 6 427 5 774 
8800 3 273 2 261 

13 372 4 852 3 880 
6 645 2 916 1 872 

10 231 3 667 2 870 
4 439 1 851 938 

791 336 263 
404 296 159 

1 195 632 422 
. 

149 123 49 

112 98 41 
20 51 14 

31 15 13 
10 9 . 3 

. 

6oo 90 121 
121 34 78 
721 124 199 
135 40 68 

1 872 610 432 
586 2()4 127 

2458 814 559 
1 035 382 254 

Baden-
WUrttemberg 

Bayern 

1 563 3 219 
900 2 134 

485. 307 
316 236 

176 447 
64 242 

14 971 14 434 
5 562 7 368 

. 

10 461 12 972 
4 869 7 333 
5566 g 214 

2 187 3 115 

531 847 
341 627 b 
872 1 474 ) 

170 )68 

122 225 
52 77 

21 18 
8 4 

152 313 
7 214 

159 527 
42 228 

1 178 1 517 
282 308 

1 460 1 825 
416 391 

gängen, die mindestens 600 Unterrichtsst~nden umfassen, -teilnehmen4 -

- 4'3 -

Bundesgebiet 
(ohne Saarland 

und Berlin) 

14 532 a) 
a 

8 347 ) 

3 000 ., 
1 728 a) 

1 o6o 
469 

80 524 
' 35 304 

59 173 
29 364 
37 638 
14 810 

3 628 
2 542 
6 170 

1 045 

944 
384 

187 
79 

1 .578 
526 

2 104 
602 

6 613 
1 687 
8300 
2 838 

Berlin Lfd, '· Saarland 
(West) Nr. 

,, . 

10 441 2'j' 1- ' ,., ,· 

3 263 30 [\ 
r.· ~. 

4 528 -31· . I 
1 391 . ~2 

'~-. 

33 ·44 '33· 
i··: __ l 

19 27 34 ' 
-' 

1 251 2 585 . 35 ··.: 
184 1 761 36' -;-_-; 

'' 
; 

' 
1 2()4 2 352 >1 

83 1 589 38, --.. 
·' 

156 1 957 39 
74 1 375 . -.40 '-'-_'. 

' . , .. : . . -~ , 
' ·'l 

64 140 41 ''1 
19 133 . ,•4.2< ; :; 
83 273 .· 43' ··' 

23 1141 44 'l 
1 11 '' 41;' ..:~~ 

9. 46 •• , - Vl! 

',j . "=1 
1 1 4q . ~ 

' . ;j - 1 48' ·t 
: .. ~ 
'' -'~ 

53 68 ·49 . ;1 
·l 

10 25 50 ·, 

63 
'., 

93 51 '" ., ... 
25 38 . 52'' t'' ·· .. . :{ 

' I >-~ 

.. ···· '1 
116. 464 . 53 ' · .. ~ .. { 

':;. 
18 2()2 54 '.· -~ 

134 666 55 ~-~·~ 

18' 372 ' 56 ' 

" 

·' 
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Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 
6 

7 

10. 

11 

12 

I 13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

24 

25 

Berufsabteilung 
Beruf 

Berufe des Pflanzenbaues ur.d der Tierwirtschaft insges, 
davon 

Landwirtschaftliche Berufe 

Undliehe Hauswirtschaft 

Tierzüchter 

Gartenbauer 

Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 

Industrielle und handwerkliche Berufe insges. 
davon 

Steinge~inner und -verarbeiter) Keramiker, 
Glasmacher 

Sauberufe (einschl. Baunebenberufe) 

Metallerzeuger und -verarbeiter 

Metallfeinbauer (auch Optiker, Uhrmacher) 

Elektriker 

Chemiow9rker und Kunststoff~erarbeiter 

Holzverarbeiter 

Papierhersteller und -verarbeiter 

Graphisehe Berufe 

Textilhersteller und -verarbeiter 

Lederhersteller und -verarbeiter 

Nahrungs- und Genuamittelhersteller 

Technische Berufe insges. 
davon in den Fachrichtungen 

Bergbau (auch Steiger) 

Chemie, LGbensmittelchemie (auch Chemotechnik) 

Medizinisch-technische Assistenten{innen) 3) 
Sonstige technische Fachrichtungen 

Maschinisten und zugehörige Berufe 

Schleswig-Holstain 

insgesamt 

2 514 

1 837 
657 

20 

271 

8 

13 

34 

s6 

107 

23 

weiblich 

668 

11 

157 

7 
1 

51 

97 

1 

noch: c. Fach 
Stand: 

2. Fachschüler 

insgesamt 

82 

82 

404 

105 

s6 

48 

118 

34 
13 

195 

89 
1o6 

Harnburg 

Faoh 

weiblich 

24 

24 

154 

1 

1 . 

114 

4 

88 

1 

1) Ohne Ingenieurschulen.- 2} FaohschUler, die an ganztägigen Lehrgängen von mindestens ein~m halben Jahr Dauer oder a~ Lehr 
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1 
schulen ) 

November 1957 
nf2ch Berufen 

schüler 2) in 

Nie~ersachsen 

insqesamt weiblich 

8 842 2 652 
I 

6 031 38 

2 595 2 595 
. - -

216 19 

- -

1 3a6 175 

32 3 

305 5 
17 3 

- -
220 -

- -
2)1 4 

13 G 

186 110 

223 44 

48 -
111 -

689 103 

321 -
168 103 

- -
. 

58 -
I 142 -
' 

.. 

. 

-------~------

. . 

Bremen Nordrhein-Westfalen _ HeSsen 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt 

85 32 7 732 2 564 '3 443 

53 - 4 762 7 2 119 

32 32 24a6 24a6 1 106 

- - - - -
- - 452 71 143 

- - 32 - 75 

103 78 2384 425 907 

- - 37 3 28 

- - 183 2 269 

- - 657 4 5 

- - 136 9 24. 

- - 68 - 49 

- - 4 - -
- - 337 23 54 

- - - - -
46 22 401 172 307 

57 56 415 212 114 

- - - - 10 

- - 146 - 47 

66 62 7 579 780 772 

- - 6 }16 1 90 

18 14 37 3 353 
48 48 774 773 296 

- . 452 3 33 

- - - - -

gängen, die miF\destens 600 Unterrichtsstunden umfassen, teilnehmen .... 3) Vgl~ auch Tab .. B. 2.Seite 32. 

- 45 -

weiblich 

1 123 

7 
1 1(J(i 

-
10 

-

331 

19 
1 ' 

3 
10 

-
-
1 

-
190 

77 
4 

26 

503 

-
fuo 

296 

7 

-

Lfd • 
. Nr • 

1 

'2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

9 
10; 

11 

12 

13 
14 

15 
16 

17 . 
18 

19 

20' 

21 

22 

23 
24 

25 

' 

.. 
' 

', 

i 
' 
' 

i 
{ 

i 
. ' .. 
" 

' 
'; 

; 
·! 
I 
i 

i 
j 
1 
'• 
i 
:~ 

' 
:~· 

,, 

' . ,, 
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r 
f. 

~ 

I 
~-

t 
i 
l 
[· 
t 
t 
t 
' t. I 

noch: c. Fach 
Stand: 

noch: 2, Fachschüler 

Fach 
Lfd. Berufsabteilung 
Nr. Beruf Schleswig-Holstein Hamburg 

. 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich 

26 Handels-, Verkehrsberufe einschl. Berufe des Ver-
waltungs- und Rechts~esens insges. 259 27 1 158 81 

davon 

'Z/' KaufmänniSche-, Handelsberufe, auch Bank- und Ver-
s iche rungaberufe 97 17 117 14 

28 Verwaltungs- und Büroberufe 4 4 559 67 

29 Vcrkehrsber~fc (auch Bahn, Post) 16 4 - -
30 ~assorverkehrsberufe 140 - 482 -
31 Gaststättenberufe 2 2 - -

. 

32 Berufe der Haushalts-1 Gesundheits- u. Volkspflege in'"!• 1 761 1 721 449 292 
davon 

33 Hauswirtschafts~ und Haushaltungsberufe 779 779 129 129 

34 Zahnärzte - - 113 18 

35 Hebammen 7 7 16 16 

36 Krankenpf 1 agaberufe, Wochenpflege, Diätschwestern, 
Krankengymnasten 777 74,8 94 91 

37 Säuglings- und Kinderschwestern 139 139 - -
38 Berufe des Gesundheitsdienstes u.der Körperpflege 15 15 8 6 

39 Volks- und Wohlfahrtspfleger, PUrserger 44 33 89 32 

40 Berufe des Geistes- und Kunstlebens insges. a6o 645 138 1'Z/ 
davon 

4j Jugendleiter, Kindergärtnerin 365 364 21 21 

42 Seelsorgeberufe 72 20 - -
. 

43 Übersetzer, Dolmetscher 1 1 - -
44 Bibliothekar 1 1 108 98 

45 Bilrljournalismus, Journalismus - - - -
46 K~nstmaler, Bildhauer, Dekorateure 118 15 9 .) 8 a) 

. 

47 Darstellende Kunstler (ohne Tänzer) - - - -
43 I Tanz- un.d Gymnastikberufe 185 185 - -
49 Musiker 118 59 - -
50 Unbekanntes Beruf$zlel 12 12 - -

I 51 Insgesamt 5677 3 230 2 426 767 
I I ' 
1) Ohne· Ingenieurschulen. - 2) Fachschüler, die an ganztägigen Lehrgängen von mindestens einem halben Jahr Dauer oder an Lehr 

a) G~>Wandtmeistcr. 
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1 schulen ) 
November 1957 
nach Berufen 

bohüler 2) in 
I 

Niedersachsen 

insg·esamt waiblich 

648 27 

215 27 

- -
- -

433 -
- -

1 218 1 115 

911 911 

82 14 

- -

- -
- -
- -

225 190 

1509 1 231 
-

561 ' 561 

- I -I 559 I 482 
I -
I 

-
- -I 

304 104 

2 1 -

83 83 

- -

- -
14 292 I 5 303 

• 

-

---------------- ---- --- --~-- ---

Bremen Nordrhein-Westfalen Hessen 

insgesamt weiblich ins~amt weiblich in~ _gesamt 

507 56 2 090 101 908 

- - 803 42 908 

153 56 1 281 59 -
48 - 6 - -

306 - - - -
- - - - -

484 472 6485 6 030 2 258 

138 138 82 82 213 
I 115 - - - -

- - 10'1 109 22 

210 203 4 308 4 043 1 468 

111 111 1 328 1 328 319 

- - . - -
658 468 ' 25 20 121 

348 199 3 603 2 1o6 1 142 

114 113 1 128 1 043 516 

- -- 37 37 -- - 50 50 -
- • 169 147 n 
- - - - -

128 48 1 517 607 235 

- - 107 57 -
• - 57 31 148 

1o6 38 538 128 226 

. - - - -
1 593 899 29 873 12 oo6 9 430 

gängen, die mindestens 600 Unterrichtsstunden umfassen, teilnehmen • • 

- 47 -

I 
- Lfd; 
Nr, 

weiblich 

362 26 

362 27 
'28 ·--

- 29 ' 
' - '30 
' - 31 ' 

2 011 
I 32 --

213 33 . 
14 - 34 

22 35 

1 347 36· 

319 37 j •. 38 
96· 39 

. ,. 
' ; ., 

.J 
852- 40 j 

-· 513 41-
j 

4!( ·,' - I -
I ,·~ - ~ .-·j 

'! 
15 44. ' I 
- I 45 1 75 46 ~~ 

.) - 47 '1 ., 
·' 148 -~ ''! 

101 49 
'I 

~ ,_ 

' ;o -'i -- j 
I 
' 5 182 >t ~ 
' ' ' ' I 



Lfd •. 
Nr. 

2 

3 
4 

5 
6 

7 

BerUfsabteilung 
Se ruf 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft insges. 
davon 

Landwirtschaftliche Berufe 

ländliche Hauswirtschaft 

Tierzüchter 

Gartenbauer 

Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 

Industrielle und handwerkliche Berufe insges. 
davon 

8 Steingewinner und -verarbeiter, Keramiker, 
Glasmacher 

10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 

19 

21 
22 

24 

Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 

Metallerzeuger und -verarbeiter 

Metallfeinbauer {auch Optiker, Uhrmacher) 

Elektriker 

Chemiewerker und Kunststoffverarbeiter 

Holzverarbeiter 

Papierhersteller und -verarbeiter 

Graphische Berufe 

Textilhersteller und -verarbeitcr 

Lederhersteller und -verarbeiter 

Nahrungs- und Genußmittelhersteller 

Technisdie Berufe insges. 
davon in den Fachrichtungen 

Bergbau {auch Steiger} 

Chemie, Lebensmittelchemie (auch Chemqtechnik) 

MecÜzinisoh-'teohnisohe AssistentEm(innen) 3) 

Sonstige technische Fachrichtungen 

Maschinisten und zugehörige Berufe 

------ .~----~-

-

Rheinland-Pfalz 

insgesamt 

3 547 

38 

979 

49 

3o6 
224 

15 

109 

57 

87 
26 

1o6 

266 

128 

- .. 

138 

weiblich 

1 029 

22 

85 

17 
1 

40 

25 
2 

79 

3 

noch• C, Fach 
Stand• 

noch• 2, Fachschü 

Fach 

Baden-Württ.emberg 

insgesamt 

7 359 

4 942 

2 211 

101 

105 

3 370 

132 
1 109 

523 
166 

271 

271 
244 

1 262 

156 

266 

840 

weiblich 

2 215 

3 
2 211 

1 

207 

5 

47 

39 
76 

40 

487 

38 

266 

183 

' 

1) Ohne Ingenieurschulen. - 2} Fachschüler, die an ganztä~igen Lehrgängen von mindester'ls einem halbem Jahr Oauer oder an Lehr 
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schulen 1) 
November 1957 
ler nach Berufen 

sohüler 2) in (im) 

Bayern 

insgesamt weiblich 

11 390 3 079 

8 124 -
3066 3 o66 

- -
175 13 

25 -

2 400 617 

223 53 

956 2 

37 -
5 3 

- -
2 -

91 -
27 4 

677 
! 

254 

245 . 230 

- -
137 71 

927 518 

- -
454 323 

170 170 

303 25 

- -I 

Bundesgebiet 
(ohne Saarland und Berlin) 

insgesamt weiblich 

44 994 13 336 

30 476 112 

13 136 13 136 

- -
1 145 138 

237 -

12 204 2 229 

509 102 

3 246 18 

1 549 10 

394 70 

717 -
6 -

980 20 

40 10 

2 179 992 
1 465 851 

359 10 

760 138 

. 11 756 2 621 

6 727 1 

1 314 757 
1 643 1 641 

1 930 222 

142 I -

Saarland Berlin {West} ... --
ins.gesamt weiblich ins~esamt weiblich 

181 83 143 14 

98 - - -
83 83 - -
- - - -
- - 143 14 

- - - -
I 

209 63 667 321-
.. 

12 11 24 19. 

14 1 46 
. . 

5 
10 - 10 -
3 3 75 18 

- - 11 - -

- - - -
- - - -
- - 31 3 

-113 20 329 143 

28 28 116 108 

10 - - -
19 - 25 25 

737 - 350 350 

5o6 - - -
- - - -
- - 350 350 

107 - - -
I 124 - - I -

gängen, die mindestens 600 Unt~~richtsstunden umfassen, teilnehmen. --3) Vgl. auch Tab. 8 2.Seite 32. 
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I 
Lfd. 

. Nr •. 

·1 

' 
2 

·3 
4 

5 
6 '• 

'PI:! 

7 / 

.. .J 
8 . 
9 . 

10 . •, 

11• ' 
12 I 

'.,. 

13 
14 

15 
16 

17 
18 . 

19 
:j 

i 
20 ' .< . ~ 

21 j 
22 

! 
23 

• . 
24 

; 

-25 ' 

; ; 



~: 
[. 

!· 
i 
r 
( ' 

\ 
\' 

,. 
' 

. 

i 

--~-.~~-- ~-------~----~---~ 

Lfa. 
Nr, 

BerufsabteilUng 
Beruf 

... 

26 Handels-, Verkehrsberufe einsch1, Berufe des Ver-
waltungs- und Rechtswesens insges. 

28 

29 

30 
31 

32 

33 
34 

35 
36 

37 
38 
39 

40 

41 

42 

43 

44 

47 

48 

51 

davon 

Kaufmännische-, Handelsberufe, auoh Bank- und 
Versicherungsberuf~ 

Verwaltungs- und Büroberufe 

Verkehrsberufe {auch Bahn, Post) 

Wasserverkehrsberufe 

Gaststättenberufe 

Berufe der Haushalts-, Gosundheits-u~Volkspflege insg~. 
davon 

Hauswirtschafts- und Haushaltungsberufe 

Zahnärzte 

Hebammen 

Krankenpflegeberufe, Wochenpflege, Oiätschwestern1 
Kranker~ymnasten 

Säuglings- und Kinderschwestern 

Berufe des Gesundheitsdienstes und der Körperpflege 

Volks- und Wohlfahrtspfleger, Fürsorger 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens insges. 
davon 

Jugendleiter, Kindergärtnerin 

Seelsorgeberufe 

Übe~set2er, Dqlmetscher 

BibliOthekar 

Bildjournalismus, Journalismus 

Kunstmaler, Bildhauer, Dekorateure 

Darstell;ndo KünStler (ohne Tänzer) 

Tanz- und Gymnastikberufe 

Musiker 

Unbekanntes Berufsziel 
__ · 

Insgesamt 

Rheinland-Pfa~z 

insgesamt 
. 

181 

181 

322 

17 

1 068 

181 

28 

42 

534 

231 

39 
56 

208 

weiblich 

43 

43 

1488 

322 

17 

927 

181 

6 

35 

231 

39 
47 

6o 

3 101 

. 

noch: C. Fo.ch 
Stand: 

noch: 2, Fachschü 

Baden-Württemberg 

insqesamt 

739 

222 

121 

3 526 

117 

101 

2 083 

828 

25 
372 

1 533 

1 042 

30 

237 
127 

73 

24 

17 789 

weiblich 

115 

51 

31 

33 

3 212 

19 
101 

2 001 

828 

25 
238 

1 478 

1 041 

210 

118 

62 

22 

7 714 

Faqh 

1) Ohne Ingenieursohulen. - 2} Fachsohüler, di~ an ganztägigen Lehrgängen von mindestens einem halben Jahr Dauer oder an Lehr 
a) Auch Musiklehrer. 
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l 
f 

f 
' 

I -
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I :• 
' 

• 

scl:mlen 1 ) 
November 1957 
ler nach Berufen 

schül~r 2) in {im) 

-----------------

Bundesgebiet 
Bayern 

{ohne Saarland und 8erlin) 
Saarland 

insgesamt weit;>lich, insgesanlt weiblich insgesamt 

540 328 7 030 1 140 277 

I 
556 I 28 - 2 571 -

I 
I 

- - 2 393 217 277 

I - - 70 4 -
- - 1 361 - -

51~ 328 - 635 363 -

4 973 4 568 22 812 20 909 -

1 337 1 337 3 911 3 911 -
- - 427 65 -

75 75 347 347 -

2 536 2 179 12 544 11 539 -
I 767 767 3 673 3 673 -

112 96 188 148 -
146 114 1 722 1 226 -

4 033 3 022 13 700 10 037 3o6 

926 926 4 904 4 813 21 

48 43 226 164 -
1 519 1 330 2 422 2 120 -

- - 422 m -
23 14 23 14 -

390 221 2 982 1 .200 67 

199 98 JOB 156 13 

77 70 574 545 -
851 320 1 839 646 205 a) 

- -

- - '12 12 I -

24 263 I 12 132 I 112 508 50 334 1 710 
I I 

gängen, die mindestens 600 Unterrichtsstunden umfassen, teilnehmen. 

- 51 -

Berlin {West) 

weiblich in:!;j_g_esamt weiblich 

1 875 426 

- 563 362 

1 r 297 64 

- 10 - . ' 

- - -
- - -
- 1 794 -1 602 

' - - -
- 109 20 . 

- 10 10 

- 1 173 1 124' -

- 285 285 

- 10 8 I 

- 207 155 -·- -

.. -

115 1 246 692 

21 32 19 
' - 6s 13 

- 251 222 

- 28 23 

- - -
23 324 132 

3 78 43 

- 91 73 
6s a) 374 167 

-'-

- - -
262 I 5 075 3 405 

- ' 

' 

L{d. 
Nr. 

--

';;6. 

'Zf -

28 
--

2')_ 

30 
31 

32 

33 

'34 

35 . 
-- j6 

37 
38 

'39 

40 

41" 

4_2 
·,43·' 

44 

.49 
46 
47 

48 

49 

50 

51 

' 

' 
j 
<I " 

' 
' I 
I 

J• 1 
:l 
I ~1 

' 

i 
i 
-I 

j 
' 



' ' '· 

Lfd, 
La n d ins-Nr, 

gesamt 

,-
1 Schleswig-Holstein insgesamt 5 677 
2 weiblich 3 230 

3 Harnburg insgesamt 2426 
4 weiblich 767 

5 Niedersachsen insgesamt 14 292 
6 weiblich 5 303 

7 Br-emen insgesamt 1 593 
8 weiblich 899 

9 Nordrhein-Westfalen ins9esamt 29 873 
10 weiblich 12 006 

. 11 Hessen insgesamt 9 430 
12 weiblich 5 182 

13 Rheinland-Pfalz insgesamt 7 165 
14 weiblich 3 101 

15 Baden-~ürttemberg insgesamt 17 789 
16 weiblich 7 714 

I 
17 Bayern insgesamt 24 263 
18 weiblich 12 132 

I 19 Bundesgebiet insgesamt 112 508 
I 20 {ohne Saarland und Berlin) männlich 62 174 

21 weiblich 50 334 

dai"'Unter 
22 in Privatschulen insgesamt 25 347 
23 weiblich 18 421 

' 

24 ~aarland insgesamt 1 710 
25 weiblich 262 

I 26 Berlin (West) insgesamt 5 096 

I 27 weiblich 3 419 

' 

1940 
und 1939 

~ter 

619 1 302 
540 870 

23 135 
19 101 

2 082 3 471 
1 037 1 534 

132 252 
110 202 

2 105 4 700 
1 061 2 571 

1 268 2 118 
734 1 170 

1 166 1 829 
566 864 

1 999 3 344 
971 1 654 

3 397 4 582 
2 269 2 617 

12 791 21 733 
5 484 10 150 
7 307 11 583 

2 789 4 115 
2 466 3 728 

156 103 
43 61 

96 806 
56 699 

1938 

1 496 
803 

229 
141 

2 998 
1 110 

279 
227 

4773 
2 553 

1 876 
1 086 

1 341 
666 

2 922 
1 515 

4 803 
2 435 

20 717 
10 181 
10 536 

4 276 
3 689 

159 
32 

985 
320 

noch: C, Fach 
Stand: 

3, Fachschüler 

Fach 

davon 

1937 1936 

9o6 446 
482 213 

293 320 
133 93 

1 598 996 
690 385 

232 159 
152 65 

3 463 2829 
1 709 1 145 

1 177 759 
710 397 

674 467 
295 169 

1 839 1 425 
974 651 

3 324 2 251 
1 529 975 

13 5o6 9 652 
6 832 5 559 
6 674 4 093 

2 872 2 214 
2 302 1 530 

200 181 
47 25 

696 520 
542 343 

1) Ohne Ingenieurschulcn. - 2} Fachschül0r1 di~ an ganztägigen Lehrgängen von mindestons oinem halbGn Jahr Dauer _oder an Lehr 

- 52 -



f 

f t• 
~ . •, 

I 
l 

' I . 

• 

' . 

schulen1 ) 
November 1957 
'nach Geburtsjahren 

s:hUler 2) 
. 

sind geboren im Jahre 

1935 .. 1934 1933 

276 171 108 
113 . 48 26 

29~ 238 124 
83 49 20 

746 631 415 
183 106 44 

132 85 46 
42 20 15 

2 315 2 092 1 271 
722 595 247 

532 385 246 
. 242 179 117 

400 309 194 
131 78 55 

. 

1 292 1 172 762 
475 310 187 

I 
1 611 1 186 754 

602 409 284 
. 

7 603 6 269 3920 
5 010 4 475 2 925 
2 593 1 794 995 

1 867 1 570 . 1 072 
1 038 740 495 

i 148 .116 74 
14 5 7 

454 334 236 
250 157 93 

' i 

1932 1931 1930 

85 61 34 
28 13 

I 
7 

109 79 84 
19 11 22 

325 198 305 
24 30 23 

30 26 28 
5 8 4 

1 085 855 1 826 
206 175 159 

217 163 . 124 
95 74 59 

150 110 160 
34 42 40 

633 %1 467 
157 132 109 

488 373 335 
176 137 128 

3 122 2426 3 383 
2 378 1 804 2 832 

744 622 551 

859 ·S52 746 
372 324 273 

83 69 55 
7 3 2 

203 128 118 . 
82 52 54 

gängGn 1 die mindestens 600 Untorr"ichtsstunden umfassen, teilnehmen. 

53 ~ 

-

_1929 1928 1927 

28 17 19 
12 8 16 

59 43 47 
12 5 9 

108 67 51 
24 15 13 

16 22 30 
6 9 8 

421 388 307 
115 125 123 

90 92 B8 
46 '42 42 

67 46 53 
25 15 27 

279 202 1~2 . 
103 92 64 

220 187 127 
83 89 71 

1 288 1 o64 864 
862 664 491 
426 400 373 

. 

416 350 295 
218 211 201 

57 58 47 
- 3 4 

84 68 65 
39 35 24 

. ' I 

1926 
und 

früher 

109 
51 

344 
50 

301 
85 

124 
'26 

1443 
500. 

295 
189 

199 
94 

lJO 
320 

6;<5 
328 

4 170 
2 !)27. 
1 643 

1 254 
834 . . 
204 

9. 
,. 

'' 303 
173 

Lfd, 
Nr. 

1 -
2 

3 
4 

5 
6 

7 ' 
a 

~ . 10 

11 . 12 
t . . ,· 

; .12 
13 

. 14 
. 15 

16 
17 

·. 

18 
n 
2Q 

21 
22 

' 

•23 
'·24 

-

2.5 
26 

' 

; 
I 

i 
.. 
" 
' ' ' 



lfd. ' 

Staatsangehörigkeit Sohleswig:.. 
Harnburg Nr. Holstein 

männl. I weibl männl. - weibl. 

1 Europa insgesamt 4 7 14 3 
davon 

2 Norwegen 1 1 2 -
3 Schweden - 1 - 1 
4 Finnland - 1 - -

' 5 Dänemark 1 3 1 -
6 Island 1 - - -
7 ' Belgien - - - -
8 Niederlande 1 - - 1 

l 9 Luxemburg - - - -
10 Großbritannien - - - -
11 ' Irland - - - -

; 
f 
! ' 

12 Frankreich - - - -! 

13 Spanien - - - -
14 Portugal - - - -
15 Schweiz - - 4 -
16 Liechtenstein - - - -
17 Italien - - 1 -
18 Österreich - - 5 1 

19 Polen - - - -
20 Ehemalige baltische Staaten - 1 - -
21 Ungarn - - - -
22. Jugoslawien - - - -
23 Bulgarien - - - -
24 Rumänien - - - -
25 · Griechenland - - 1 -
26 Türkei - - - -
27 Sowjetunion - - - -
28 ASien insgesamt - - - 8 

davon 
'· !- 29 Israel - - - -

30 Iran - - - 6 
31 Irak - - - -
32 Indien - - - -
33 Pakistan - - - -
34 Syrien - - - -
35 Saudi-Arabien - - - -
36 Jordanien - - - -
37 ~ibanon - - - -
38 Japan - - - 1 

39 I· Indonesien - - - 1 
40 China - - - -
41 Korea - - - -

'42 Thailand - - - -
43 Vietnam - - - -

1) Ohne Ingenieursctlulen •. - 2) Einschl. Staatenloser. 

- 54 -

I 

' 

Nieder-
sachsen 

noch: C. r·ach 

Stand: 
4, Ausländische Fachschü 

Ausländische 

Bremen 
Nordrhein-
Westfalen 

männl weibl-. -;;;ä,;nl --;,~ii,i männl, weibl 

39 7 8 3 91 44 

2 2 - - 4 -
1 - - - 2 1 

- - - - 1 1 

- - - - 1 2 

- - 1 - - -
1 - - - 6 3 
1 - 1 - 28 6 
- 1 - - 2 5 
- - - - 1 1 

- - - - -
1 1 - - 2 1 

- - - - 1 1 

- - - - - -
15 - 5 2 18 5 
1 - - - - -
3 1 - 1 1 3 
7 - 1 - 11 10 

- 1 - - - 1 

- - - - - -
- 1 - - 7 3 
- - - - 2 -
- - - - - -
- - - - 1 -
5 - - - 2 1 
2 - - - 1 -
- - - - - -
6 1 1 - 17 20 

1 - - - 3 4 
4 - 1 - 4 6 
- - - - 5 1 

- - - - 2 -
- - - - - -
1 - - - - -
- 1 - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - 3 7 
- - - - - 1 

- - - - - -
- - - - - 1 

- - - - - -
i 

] 
J! 

I 
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.· 

schulen 1 ) 

November 1957 
ler2) nach Staatsangehörigkeit 

Fachschüler 'in {im) . . 

Rhein land- Baden-
Hessen Pfalz WUrttemberg 

I männl weibl männl I· weibl. · männL weibl, 

1/ 28 44 6 89 47 

1 1 1 - 3 -
1 4 1 - 11 2 

- - 3 - 1 1 - - 1 - 6 1 
- - - - - - . 

- - 1 - 2 -
1 1 2 1 6 . 1 

- 1 3 2 1 -
1 - - - 4 .2 

l - - - - - -
1 1 2 1 - 2 
- 1 - - 1 -
- 1 - - - 1 
3 6 9 - 21 10 
1 - - - 1 -
2 1 1 - 10 3 
3 8 16 1 21 23 
-. - - - - -
- - - - - -
- - 4 1 - -
- 1 - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- 1 - - 1 -
3 1 - - - 1 
- - - - - -

.. 6 1 2 1 8 3 

1 - - - - -
5 - 2 1 6 3 
- - - - - -
- - - - 1 -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - . -
- - - - - -
- - - - - -

I - 1 - - - -
- - - - 1 -- - - - -
- - - -I - -
- - - - -
- - - - - -

' ' 

Bayern 

männl weibl 

133 183 

2 3 
4 8 
- 1 

- 1 
- -
1 1 
3 10 
- 4 
3 14 
- 1 
8 15 
5 6 
1 -

26 14. 
1 -

. 18 24 
31 54 
- 1 
1 1 
7 8 

- 5 
- 1 
1 -
9 6 
8 5 
4 -

26 9 

1 2 
18 3 
4 -
- -., 1 -. 

- -
- -
1 -
1 -
- 1 

. - 1 
• -
- 1 

- -
- 1 

.. ;- 55 

. 

Sundesgebiet 
(ohne Saarland 

und R.rHn\ 

männl. weibi 

439 328 

16 7 
20 17 
5 4 

10 7 
2 -

11 4 
43 20 
6 13 
9 17 . 

- 1 
14 21 
7 8 
1 2 

101 37 
4 -

36 33 
95 97 
- 3 
1 2 

18 13 
2 6 
- 1 
2 -

18 8 
14 7 

4 -
66 43 

6 6 
40 19 
9 1 
3 -
1 -
1 -
- 1 
1 -
1 -
- 3 
4 9 - 1 

- 1 
- 1 - 1 -

'Lfd. 
Saarland Berlin {~lest) 

~-

männl weibl mOnni -weibl 

13 16 12 13 I 1 

' - - 1 2 . 2 
2 - 1 2 3 
- - - - 4 

- - 2 1 5 . - - - I 
6 

1 - - - 7 
1 1 - - 8 
1 5 - - 9 - - - ~ 10 
- - - - 11 
4' 9 - 3 12 

- - - - 13 
- - - - 14 
2 - 6 3 15 
- - - - 1? 
1 - - - 17 
- - 1 1 18 

- - - - 19 
- - - 20 
1 1 . 1 1 21 
- - - - 22 

- - - - 23 
- - - - 24 
- - - 2 25' 
- - - - 26 
- - - - ·27 

- - 2 4' 28 

- - 1 - 29 
- - 1 3 30 
- - - - 31 
- - - - 32 
- - - - 33 
- - - 1 34 
- - - - 35 .· - - - - 36 
- - - - 37 
- - - - 38 - - - - 39 
- - - - 40 
- - - - 41: 

- - - -- 42 

-· - - - 43 

- -- -- --~~-~'----' 

.j 

.. 

· .. 

.. 

.·. 

. ' 

. -· . ·,·- -~ 



I 

. 

lfd. Schleswig-Staatsangehörigkeit Harnburg Nr. Holstein ·-
männl. weibl. männl. weibl. 

44 Afrika insgesamt - - - -
davon 

45 Ägypten - - - -
46 Abessinien - - - -
47 Südafrikanische UniGn - - - -
48 Südwest-Afrika - - - -
49 Süd-Afrika - - - -
50 Übriges Afrika - - - -
51 Australien insgesamt - - - -
52 Amerika insgesamt - 1 2 1 

davon 

53 Kanada - - - -
54 USA - - - -
55 Mittelamerika - - - -
56 Mexiko - - - -
57 Argentinien - - 2 -
58 Brasilien - - - -
59 ChilG - - - 1 

60 ' Peru - - - -
61 Guatemala - 1 - -
62 Equador - - - -
63 Columbien - - - -
64 Bolovien - - - -
65 Südamerika I - I. - - -
66 Cuba - - - -I 
67 Haiti - - - -

68 Staatenlos - - ~ -
69 Insgesamt 4 .8 16 12 I 

I i ' ' ' 
1) Oht:~e Ingenieurschulen. - 2} Einschl. Staatenloser. 

- 56 -

ncch: c. Fach 
Stand: 

noch: 4. Ausländische Fachschü j 
.. . 

Nieder-
_sachsen 

Bremen 

männl. weibl. männl. weibl. 

- 3 - -

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- 3 - -
- - - -

1 - - -

4 2 - -

- - - -
- - - -
- - - -
1 1 - -
- - - -
- - - -
1 1 - -
- - - -
1 - - -
1 - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- - - -

2 1 - -
52 14 9 3 

I 
I 

·----
Ausländische 

Nordrhein- i 

I Westfalen 

männl. weibl. 

4 3 I 
. 

1 1 

2 -
- -
- -
- -
1 2 • -
1 8 

- 1 

- -
- -
- 1 

- -
- 2 

1 3 

- 1 

- -
-
- -
- -
- -

I - -
I - -
I 

2 2 

115 771 

I 
) 
I' 

I 

l 

! 
I 
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' 

schulen 1 ) 
November 1957 2 - . 
ler) nach_Staatsangehörigkeit 

. 

"· in (im) - --

._., Rhe inlcmd- - Baden:..:-
Hessen Pfalz ~lürttemberg 

I männl. weibl. männl. weibl -;;ä~-;;i. weibl. 

3 4 - - 6 4 

- - - - 3 -
I 

2 - - - - 1 

- 3 - - 1 -
- - - - - -
- 1 - - - -
1 - - - 2 3 

- - - - - -' 
4 7 1 - 9 9 

- - - - 2 1 

2 3 - - 2 2 

- - - - 1 -

-. 1 - - - 1 

- 2 I - - - -
- - - - 2 1 

2 1 - - - -
- - 1 - 1 -
- - - - - -
- - - - - -
- ·" c - - . 1 1 

- - ·- - - -
- - - - - 3 

- - - - - -
·, 

- - - - - -
I 

- 2 1 - - 1 . 
·. 

30 42 48 7 112 64 
. ' 

·, 

Bayern 

-;;;;;,nl~ ~~ 

5 5 

2 2 

2 -
- -
1 3 

- -
- -

- 1 

27 37 

2 1 

21 16 

- -
. I 

1 3 

- -
- 7 
1 5 

- 1 

- -
- -
- -
1 1 

. 

' - -
. 

- 3 

1 -

14 7 

205 242 

57 ~ 

' .· 

Bundesgebiet 
j_fd:, 

(ohne Saarland Saarland Berlin (West) 
und Berlin) 

Nr. ' 
-.;;;;;;;;i ~ weibl. ml!nnl I weibl. I männl weibl 

18 19 1 44· 
. - - - ·' 
-~ 

6 3 - -. - - 45 ' ' ~-

' 
6 1 - - - - 46 

' 
1 3 - 1 - - 47 

.. _, 
•.· . 

1 3 48'· 
. _-, - - - -. . ' 

'- -1,-; 

- 4 - - - - 49 - ; 
' 

4 5 50 '"• - - - - -·:1 

' 
. ' :: ', 

1 1 - - - '- . '51 
'_l 

•. 
48 65 1 2 3 10 52 ':,.. 

. 
"-, 

4 3 - - .. - - 53 " 
" ·' ,· 

25 ·1 8 21 1 1 54 -
1 - - - - - 55 I·:~ 

56 2 7 - - - - ., 
_o·. 

2 2 - - -- -' 57 ._: .• 
; 

2 10 - - - - 58 -~ 

5 11 - 1 1 -· 59 
' i. 

2 2 - - 1 - 60 .. l 
1 1 - - - - 61 ,· 

1 - - - " - 62 
', ' 

1 1 - - - - 63 '' :-~: ,, 
1 1 - - - 2 64 

_65 . . -· ~ - 3 - .. - - - ,,:, 
. ' .. 

3 - - 66 •. - - - '·,·_._·, I 
1 - - - - - 67' ' . 

;.~ 

~-

19 13 - - - - 68 ; 

. ' ' . 

591 469 14 19 17 27 69 ' 
! 

' .· 



I 

-

I 

Lfd. 
Lehrbefähigung N<-. 

1 Gewerbelehramt (ohne Hauswirtschaft) 
2 . Gewerbelehramt fUr Hauswirtschaft 
3 Lehramt der landwirtschaftlichen Haushaltungskunde 
4 Lehramt an landwirtschaftlichen und gartenbauliehen 

Berufsschulen 
5 Lehramt der Landwirtschaft 
6 Lehramt des Gartenbaues 
7 Lehramt an Höheren Schulen 
8 Diplom-Handelslehrer 
9 Sonstige Handelslehrer · 

10 Diplom- und Fachschulingenieure 2} 
11 biplom-landwirte 2} 
12 Meister ' 
13 ~nstige Lehrkräfto 3) 

14 Insgesamt 

15 Insgesamt I 

16 Insgesamt I ' 

noch: C, Fach 
Stand: 

5, Hauptamtliche und hauptberuf 

Hauptamtliche 

männlich weiblich zusammen 

. I 
' 

Bundesgebiet 

150 128 'Z"f8 
- 171 171 
- 1 178 1 1]8 

8 5 13 
1 6-,o 14 1684 

6o 18 78" 
115 72 187 
66 9 75 
9 3 12 

208 1 209 
172 1 173 
127 31 158 

1 043 911 1 954 

3628 2 542 6 170 

Saar 

64 I 19 r 83 I 
Berlin 

140 I 133 I 'Zl3 I .. .. 1) Ohne Ingemeurschulen~ - 2) Ohne Lehramtsprufung. - 3) (lnschl. techn1scher Lehrkrafte ohne Gewerbelehrorprufung • 

6. Nebenamtliche und neben 

tlinh, I ehrk,..fto 

Lfd. 
Land 

Nr. männlich weiblich zusammen 
. . 

1 Schleswig-Holstein 61 20 81 
2 Harnburg 66 4 70 
3 Ni edersaohsen 154 43 197 
4 Bremen 21 5 26 
5 Nordrhein-Westfalen 600 121 721 
6 Hessen 90 34 124 
7 Rhoinland-Pfalz 121 78 199 
8 Baden-Württemberg 152 7 159 
9 -Bayern· 313 214 5'Z"/ 

10 Bundesgebi Gt {ohne Saarland und Berlin) 1 578 526 2104 
11 darunter an Privatschulen 297 305 6o2 
12 Saarland 53 10 63 
13 Berlin (West) 68 25 93 

- 58 -
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' 

I, 

,. 
' 

' 

-

' 

I. 
~ 

schulen 1 ) 
November 1957 
liehe Lehrkräfte nach Lehrbefähigung· 

'und '"' 0 LLO '" 
' 

Inhaber eines "" Inhaber eines Bundesflücht-
· A bzw, 8 ' ' ' c ' 

·r I I wolhlioh 

(ohn~ Saarland und Berlin) 

30 22 5 2 
23 23 5 5 

245 245 49 49 

1 - 1 1 
366 1 45 -

14 4 - -
20 7 16 6 
7 ~ 1 1 
- - - -

17 - 13 -
34 - 6 -
10 1 8 1 

177 81 38 14 

944 384 187 79 

land 

I 1 I - I 1 I -
' (West) 

I 11 j 9 I 1 I 1 

berufliche Lehrkräfte 

im 
Saarland 

i 

' I 
I 

' ' 

5 
' 1 

7 

-
10 
1 
7 
-
-

15 
1 

'' 9 
27 

-' . 
i 83' I 

I - i 

r J.iche 1 · "" 
' 

Männlich weiblich zusammen 
männlich -

251 62 313 2 
27\ 28 305 4 
384 65 449 37 

9.2 '25 117 1 
1 872 586 2 458 64 

610 204 814 20 
432 127 559 17 

'' 1 178 282 1 460 69 
1 517 ' 308 1 825 45 

6 613 1 687 8 300 259 
1 934 904 2 838 45 

116 18 134 2 
464 202 '' 666 5 

-59 -

,, 

in 
Berlin (West) 

woihlioh 

- - -
1 ' - -
7 - -
- - -
- - -
1 1 -
- 12 5 
- 13 6 
- 10 - 4 
- 5 -
- - -
3 8 4 
7 224 114 

- - -

19 I - I -
- I Z/3 I 133 

', 

"""'"'·· 
', 

weiblich zusammen 

- 2 
1 5 
2 39 
- 1 
.5 69 
2 22 
1 18 
5 74 
1 46 

17 276 
6 51 
1 3 
- 5 

' 

' 

' 

.· 

··.·. 

' 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 

4 
5 

.6 
7 

"8 

9 
'10 
11 
12 
13 

14 

15 ' 

16 

•' '\' 

·. " 

., 
,. 
,' 

' 

i ':, 

" ,',, 

;'J. 

.•. ':i; ':: 
il; 

' '.:.., ,-··. . ' f, 

' 
Lfd, 
Nr, 

' 1 
2 
3 

'• 

'4 

5 
6 
7 
8 '' 
9 .. ' 

10 
' 11, 

12 ,·, 

13 
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